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en (3) Erfie Schiffahrt | 


= n die Drientalifche 


a Indien! So die Holländiiche 


Ei im Nartio 1595, außgefahren/ondim 
Ausufto 15o7.mwider fommen/verzicht. 


\ Darimeürtlich/ doch warhäfftiglichder ganke 
Succesder Renfeerzehlee wird. 
Die erlichen mörhigen Erflärungı arten ond Figuren geiler: 
Durch 
SLEVYINVM HVLSIVM. 
Editio quarta. 
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Richtern in Berlegung Leuini Hulli Erben. 
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Tr Hr Ehrenge / Ehler Bund erg fie 
uk a Sunefherr / unter allen Büchern / fo in 
% 8 oroffermengenochtäglich gedruckt werde/ 

> feyn die Hiftorien/nechfider H. Schrifft/ 
nichtallein die nötigften/ fondern auchdie lufigftengu 
Icfen/ onter welchen die newe Schiffahrten nicht die 
serngfehfind. SR mandurch Relation derfelben 
Vi cbeuons 
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£ -DEDICKATIO I 
(beuorabda die Hätffder Landtaffeldarzu fömpe) die 
ganke Welt alsin einem Spiegeldurchfehen/ ondfol- 
che gefährliche unnd fehr aroffe Reyfen von Drt zu 
Pa nachfuchen / ond gleich indem Sinn nach rey- 

. Dieweilnun/ Öeftreriger Tumefherr/ dielehtevon 
den Holländern indie Drientalifche Indien verrichte 
Schiffarten in Niederländifcher Sprach in Druck 
außgangen / Babeich diealsbalde unter die Handges 
nommen/ Teutfch vertirt/ einmwenigerfläret/ und mit. 
Sandtaffen/ond Fieguren/gegiert. Bnd demnach mir 
bewuft/ daß E. SG, fichnebenandernlöblichenherili 
chen. Studiis auch in diefem nicht ein wenig. deledtirer, 
Habeich IE Wercklein EG. zu Erluftigung/dienftroil- 
Kigzufchreibenwöllen. BitteE, ©, wollen folches alfo 
auffondannemmen/ wie csaußgutemdienftwilligen 
GemütE€.G.prx fentirt,dedicirt, und engengemacht 
wird. Thue E, ©, gunft mich jederzeit befehlen. Ex 
Mufeo Norimberge 1.die Febr. Anno 1598. 


& ©. | 
Alszeitdienfiwilliger 
Leuinus Hulfus:. 


Venlrn! 


Zum Funfiliebenden Sefer. — 


N BLC 
I 


 - Schiffahrten / fo von onterfchiedenen Dberfien gethanmworden/ 
vichfaltigrühmen vndloben. Eshaben etliche vermeint/daß India: 
(wegen der groflengemwaltigen Städte/ onzähfigen Infuln/vnd: 
Schasfammer aller Röftichfeie / fo vondannendiegange Ißeie: 
durch geführe)das dritte Theilder TBelt wär: 

 ©ieFortunatz, Gorgonides oder Hefperides-nfuln/werz 
den von dem Solino,Plinio;und von den Boeten befchrieben Ddtos 
fomeus/fo go. Sahrnach Chriftigeitemgelebt / Bat folche Snfuln: 
in feinen Sandtaffeln gefege/ fiefeyndaberwiederumbdarnach ons 
befandt worden. | 


Plinius gedendke/ daß die “inful Taprobana; f jest Sumatra Db.ezz 


genandt/sungeiten Alexandri Magnigefunden/ondfür.dieNtewe: 
- Welt fey gehaltentworden.- 


Die Mtenvermeldenauch mitversundern die Reyfe Syatttnoz Pomponime 
nisCarthaginenfis/fo vor 2000: Jahren von Carthago/durch das "*" 
Fretum Herculis, neben Africanrgefahrem/ vndhineam ZEqui- 


nottialembißauffeinen Gradeneicht hat: 2 


Platoffchreibe/ daß dıe ten Egppterauch von yndiagerwuft..Er Piri ib. 
: Vorettichhundere Jahrırhabendie Benediger dahin’ wiewolmie"?" 


- MühbeondgroffemKRoften/gebandelt: Dannjre Schiffnicht weis 
. ter als ger Alexandtiam: oder Damiaram: im Mittländifchen 
 Meerfommenfönnen/von dannendie Waaren/zuland/bißiger 
Suesimrohen Meergeführt/ ond von dannenmitfleinen Schif 
fenCwegendeßrotben tsers Vhrieffodnach re 


DADADADAUAD AIDA 
> 


a fo genaimt/darumb/daß fie onfermanfchennachges 
I gen Drient / oder Auffgang der Sonnen / liegen/ 
SI Sfndienabervom Fluß Indo , fo indiefem Sandan 
" "den Örengen Derfiz gegen Morgem/ zwifchen Dio-- 
. »nd Cambaya;ins Meer fleuft. IBelche Snödienden aften Niftoriz. 
- fehreibernnicht unbefandt geweft/fintemal fie folche Repfen und 
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2 Zumtde. 
den. Did ob woldiefe Repfen alle zu loben/fo feynd doch die sur oitz 
fern zeiten dahin verzichtete Schiffart viel mehr zu erheben und zuz 
‚achten. Dani die Altenhabendarson wenig gemuft/ond wasfie ge 
mußt /- KR sweiffelhaffuggemefen / wir aber zu onfern zeitenhaben 
daruonwollfommen bericht/Fennien die Städte /Söpow Schiff 
Bafen/handihieren mitden frembten Bolekern/ alfo/daßdie ganke 
Welt/welche info vielonterfchiedene Irationen gereheileift/ Durch 
den Rauffhandelwider befandtwird. 

Die lufitaner oder Dortugäfer haben erfi im India gemeldfen 
Kauffhandelangefangen/nach dem fiedurch die Runftvon Schif- 
fahre/ ond jhnen von Solomonis zeit-her unbefandte Straffe/diß 
Sandterfientdeefeeondgefunden. . 

- Sotche jhre Schiffahrt / welche finen zugroffem Lob / Ehren 

1334: ndnugengereichet/-Babenfieangefanaen Anno 1334. 5uzeiten - 
2 En Er Petri IV Königs zu Arogonia/da die Spanier die Canarias oder 
a &,r. Fortunatas Infulasmiederumberft gefunden. DB wol andere‘ 
Martybi  fehreiben/daß folches Anno 1405. onterdem KRoönigvon Caflilien 
Gerzibs-  Johan.I1. gefehehenfep. 25 | 

140° Gemeldte Portugdkr haben die Safıln Maderz,olim Iuno-; 

1420. nis,vnd Porto Sando, Antto L420.vnter jhrem König Iohan.1l. 
ehrt. ond feinem Sohn Don Heinrico gefunden. ten 
Ener Arno 1433. Die Infutn Virides , fo vorzeitenGorgonides 

1433. genandtvnd onbemohnet waren/ondinder nfulS. Tago oder. 5. 
Lod. Acada- ]acobi, eine fchöne Stadt mitfteinern Haäufern / fo Anno 1535 \ 
N. Ar vom Capitein Srancifco Draco erobertond geblündert/gebamet. 
chap.40. Anno 1450. funden fiedie InfulS. Thomas, fojegt (ob fir wol: 

1450. sunormonbewahnee)miteiner fehönen Stadt/Pannofan genanit/ 
Te gesiert: Darinnen ober die 1200. Häufer / Co. Wafler Zuckerz 
ar enfacofm. mühlen/ da jährlich vber die 240000. Pfunde braun Zuekerger 
dinz.chapız. machtiverden. | | DER 

1452. : Anno 1452. Nat Iohan. II. König von Portugat/cinflard 
Eihlof/CaftelMinz, fonft S. Georgio genandt/an den Koften 
Guinez bamwen laffen/ dahındie Mohren groflemenge Öotebrinz 
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gen. Sydherifider Don Triftand Aeuna im Namendep Ro Aupreface der 


Bar 


fi 


nigs von Vortugal/biß vber C. bonz fpei gefahren/ unter denz3. News Or» (bi 
Grad. Eleuar.verfus merid.allda er etliche Infuhnyfonochfenen N 

- Namen führen/ perluftrirt ond gefunden. | 
Anno 1491. feder Fürft von Sogno ‚vud balddarnachder ıgor. I 
König. von Congo oder Maicongoin Africa/ von den Prieflern/ ee IB3 
fo Rönig Loban.IL.von Dortugaldahin gefandt/gum Chriftlichen #2. ID 
Slaubenbrachtworden, Pe | | Im 
Anno 1497. den 20. Souemb. Hat Vafco deGamma, fm 1497: hp 
Namen def Königs Smanuelis von Portugal/erfi C.bonz fpei 0° © OR 
pmbfahren/ ondift zuder'vierecketenbemauerten Stadt Melinde a 

- in Zithiopia fommen / ond hat jhn der Rönig alldamitenm 18 
_ Steurmann verfehen/ von welchem er weiterin Jndian/ gen az orins dereb. IS 
Kieus/geführeworden. De. 
Anno. soo. Seynd die Vortugdfer onter den Hauptmann 1500. NE 
Petro Aluares,mit 12. Schiffen/ fo auff anderthalb Jahr mit at, der Male; DE 


(RX 


Sen Wotturffien vorfehen/nach Indiam gefahren: Bd haben auff 
der andern Seiten Africz die Infuln Cefalam,dafir in Schloß 
gebamet/eorbert.. ® RT des nr 

Yn.ı5o5.Gewannen fie den KöniglichenStg Quiola,durch sog: | 
den Hauptman Srancifum Damiada/ ond verbrandten Mom- Mes bb.3: I 


AA 
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bazamn 0... ag, »E 
"Anno 1506. SfEMadagafcar, dasiffder Dion Inful/jegeS. 1506. _ BR 
Saurentio genandt/vonjnen erftgefundenzwelche onterdengröften a a De 


ondreichften der gangen Tßeltgeachtetift. Hat viel Sandelholß/ ee E 


KHelffenbeinond Amber/die Epnwohner find Drachomerifch und h 
fchwarg von Sarbe ih; | Eu er 
Sm felben Jahr. / if die Stadt Örmus , ineiner JnfulGoffl, 1506. > 19M 
Derficigelegen/vondem Sauptman Sranc.de Alboqueric mit a ER x 
malt erobert / vnd der Rönigsingbar gemacht worden/ Dawerden. | N 

die Drientalifche Derien geflfcht,- | a a | % 
Anno. 1509. ft Goa, die Hauptftadt von gang Jndia/dajekt., Ba 1 U 

Beh Rönigs Sradthakter/ pndder Ergbifchoffrefiviie./ pnddas Safe. | 
ee 0 > lee . En 
aan II EENEEDEIERESESESEITARATPIRSBIRIFIET Re 
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3  Bumfeer, SR 
Darlamentift/erobereworden. Sfteinfchöntegroffe Stadt. Die 
Mein haben allda ein fehon Kollegium / ond ober diegoo. Di: 
N cıpulos. | | 
j a 2 ‚Zur felben Zeit Haben fie mit Dermiltigung deß Roönigs von 
_ Fbirvaes. in, Cambaya die Beftung Dio, ineiner Inful/daben der Fluß In- 
ap dusins Meerfleufi/gebamwt. Haben aber darnach diegange nful 
ı epngnommen. | 
ı mm. ° Amp ısı2. fdiemächtige Stadt Malacca, gegender groß 
an Ze fen Inful Sumatra ober gelegen/von den Portugsfern vberwälkt 
few. Ohr y get / foalldaeinftaref Schloß gebamwe / end ein Bifchoff haben. 
\ reb.Emanuel. Kymbdigfelbige Zeit hat fich der König von Pegumitden Portus 
gä Ai freundlich verglichen / ond hat jhnenein Beflungzubamen 
geftattet. 9) 
3 15174. Anno 1514: Seynd befagte Dortugafer von Malacca nach 
 Corfal.Ep-4- Chinamit ®emwärg gefahren /fofiedamit gutem Wusverfaufft. 
UT Mann hat ficaber.insLandtnichtepngelaffen/ wieauchnoch heus 
| tiges Tagsnicht/ obfiewolallda groffen Handeltreiben. 
' Hißer.chira Dißfolldasgewaltigfte Königreich der gangen Welefeyn/in. 
| Be welchem vi Bobr/Sitber/Kupffer/Shfen/ Edelgeftein/Nabarz 
> bar / Zucker ond fauberePorcellanen Schalen gefunden vndgez 
| macht warden. Giefollen 948350. Fußfnecht/ ond 584 650.3U 
Roß/auffdringenfönnen. Buchdrucken ond Öefchüg haben fie 
vor 1000, Jahren gehabt. 
1576.  Anmo 1516. Yftdie Stadt Zeila in ZErhiopia,von den Sufita- 


[E | Mae.  Nern/garverdrande. 


KR 12  Annouszı, ft der Sebaftianusde Cano, da fein Hberfter 
E ar: * Ferd.Magellanusinder\nful Machan zu Tod gefchlagen/ omb 


Benz.capıs. C.bong fpeigefahren/ond ft alfo/nach dem er allererfi den gansgen 
Opris bb.. Eroboden ombfahren/ im September zu Seuiliam in Hifpanien 


Er wieder anfommen. 


Cap Bali . Seydt der Zeit haben. die Portugäfer noch diefe Städte und 
weiße. Beflunghinvndwicder in India eroberevid gebaivet/ ond halten, 
dinem.s. Tienochbik auff den heutigen Tag. Bon Cambaya hinunter? 
| ; Ä | wark/ 
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warß/ nach der -Spigen von Yndia/ fo Cap. de Comeri enandt/ 2 


haben fie Dio, Stadt und Veftung in einer Snful/fo onäberwinde 
Sichift. 

Domaom, Stadtund Veftung. 

Bacaim , &in Stadt / bey welcher die Serdianer in der Fnfüt 
Salfette jhren fürnembften Pagoda ‚ oder Abgott haben. 


Chaul, ein Stadt und Veftung / da einguter Schiffhafen/ 


..0nd die Vortugäfer gar viel Schiffhaben. Hie werden alle Seps 


den foauß Chinafommen gefponnen/ ond viel Atlaß / Armofin/ 


Zaffet und ÖGrobgrein gemacht. . 
.  Abul,habendie dortugäfer gehabt/aber wieder verloren. 
 C. Darama, ein Beftungond Schiffhafen. 

Onor, eine Beftung/ dader beftedfeffer wächft. 

Barcalor,, eine Beftungda viel Reiß und Pfeffer ift- 

Mangalor eine Beflung. 

Cananor , eine Beflung ond die ie llbefe /ß Te in Ind 

ben. 
eine Vefung. 

Cochin ‚einefürneme Stadt / beynabe fo groß als Goa ‚hat 
Schöne. Kirchen ond Kiöfter / ond.einen guten Schiffhafen / dann 
alle Schiff / fo auff Portugal fahren / allda auß pnd wieder mr 
Saden. - 

_  Coulam oder Coulon, eine Beftung, 
: Cap de Comeri, Diß ifi die Spigen Inpie/atiban man e. 
“ Columbo, eine Beflung in der Saft Ceyloh oder Zeylan, 
b fi wieder die Indianer mit -Öewaltond groflem Dnfoften 
alten. 

Negapatan, bewohnen die Dortugäfer auch / biegt in India 

auff der Seiten gegen Morgen. 


‚Maliopar oder S. Thomas, in welcher auch andere Shriften dem enp.14. 
feynd/ fo vonder Apoftel zeitendagewohnt /jhren Ergbifchoff vom 


ben/ ond Örischifche Ceremonien BEN er 


u 1 een 00 IDDEHIMIDTTDON nn wollenäl od ol coll 
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| 10. 3m fefen:. 
Cap.ır. 8:  Bangal,dader Deamanrgefunden wird/ dasvohnen die Worz- 
rm gugäfer auch/haben aber feine Vefung. | 
Ba dader Rubinwächft/dawohnen fie auch/ondhabeneine: 
eftung. ' | v M 
Corfalesezs.. - Malacca,habendie Stadtond Veftung... 
.  Pedir,in Sumatra Sjnful/ Biehandeln fie.. 
‚.. „Bantam;inder nfulTaua,dafiewohnen. e.MT 
“ar -Micao ein Stadtbey Canton, im Königreich China,da fie’ 
‚shre Wohnung ond groffen Handeltreiben/mggen aber. weiter ins: 
\ Ssandenicht fommen. | % Ki 
Molucz Infulz,dahaben fie eine Beftung:. WER 
as.  Amboyna, nful/dadie Schiffalfeitfrifch Wafler nemmen/ 
dahabenfieeine Beftung. RD 
155%.  Annoaszo; JR die SnfulTapan, fo vor seiten Zipangrigez 
ofrkbs. — yandt/erfunden worden/feyndt3.nfuln/folse. König haben. 
. An.ısg2.habendie PatresIef.ihrervielalldagumChrifttichen- 
Glauben bracht/onterandern 3: Koönige/fo Anno 1582 .jre Söhne 
ond Bärtergen Rom gefchickt/ond Anno 1537.1miederin Sndiam 
Fommen. Die Patres haben inder Hauptftadt Meaco einfehones 
. Collegium: | | ei 
1564... Anno 1564. feynddie Süfiln Manillias oder Philippinasfür 
En br. den König von Hifpanien/ vonder Seitenvon America, erfun- 
cap.I den. i N " 4 
Ind. Hond.ie. Anno 1577. \fider Capitayn Draco Engländer/ daerden 
ganken Erdfreiß umbfahren/swifchender nfulTaua major, und 
Draconis,% Der Snful. Celebes , 20. Stundt mit groffer gefahr auff dem 
Candifek " Grundtgelegen / fowirindem.bre neben liegenden Cärtfein von. 
Yaua verzeichnet. nn HE 
1538. Anm ısss. Jeder Thomas-Candifch Engländer durch den 
Idem Hond.. Streto,.stolfchen lAuam majorem & minorem, vnd durch den 
Bere, Strero di Sundagefahren/ vnöfepnddeß Balamboam oder Ba-- 
7 lambram Konigsin Taua gefandfe/fo wol iso. Jahr alt war/suim: 
- .-  infein Schiff fommen. | et 


+ 
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en ann >... 
Bidfenlich / fidiefe töbliche Schiffahrt / welche wirhieber 
- Fchrieben/ vonden Holländern nicht ohne groffe Verminderung 
werzicht worden / ond fiehet zu vermuthen/ demnach fiesinmalden 
eg gefunden /undfoviel Gewürgeonnd andere Föfttiche Waa- 
rendißmals mitgebracht haben / fiewerden die Fahre mehr als suz 
por en / Darzu fiefich auch auffsnemw gefaft machen. YBas diefe 
‚Renfebeerifft /dieiftoon einem / fo felbft darbey gewefen /remwfich. 
 auffs Papier bracht ond befchrieben worden. Bir aber Baben zu 
‚mehrer ErElärung/ ond dem günftigen Lefer zu Dienft/ diefelbe 
mit etlichen Cartenond Rupfferftücken.gesieret/ zu welcher wir 


aa 


‚gern alle fürnemme Neyfen. nach den Decidentalifehen Indien 


oder Americam gefüget/ haben esaber(auff daß wir den guegünz 
figen Zefer nicht. oberdräffig machen) auffdißmalbfeiben faffen.. 
 Damirfpüren /daß-Diefer Repfe Befchreibung jhme angenehm 
andmwolgefälligiere/ wöllenwiralleandere Reyfen.ond Schiffz 
. sfahrten/fo jemalin onterfchledenen Sprachen befchrie 
Er ben.mporden / mit Gottes Hilffauch 
12 a laffen. 
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12 : ar | > 
Befhreibung der Holländifehen Schifl; 
fohrtin die Drientalifche Indien/Anno | 
1595. 1596.00 1597. 


G:AiPFT. 


SR Tahr nach onfer Erlöfung 1595. fennd 
den ro. Drartij/auß Amfterdam der Haupeftadt 
in Hollandt/drey Schiffond ein Pinas oder Jagtz 
Yey/ 5 Ichiff/ fo von fürnemmen Kauffleuten zugerüftee 
ET pndeyngeladen/ außgefahren/ ond den zr. ditoim 
Texelanfommen/dafieız. Zagemit eynladen/ond fich allerdinz 

ges fertig zu machen/zugebracht. Das erfie Schiff Mauritiusgez 
ande war von 200. Laftgroß/dasfeynd sooo. Eentner/darauff 
Ioan Mollenar Schiffmann/und Cornelius S)auptman Com- 
‚miflarius ond Capitayn Major mit 34. Manır waren. Seine 
 Sefchügwaren 6, halbe Carthaunen/ 14. Schlangen/ond 4.grof 
fer Stück Steinoder Würffelzufchieffen. Das 2. Schiff Hol- 
landia genandt mit dem Sowen/ war auch 200.Laftgroß/hattess. 
"Mann/ogroffe Stürvon Erß/ 4. groffeanderevnd s.Fleinemit 

Steinen zu fchieffen/ ond war Schiffmann Ioan Dignuns, und 

Commiflarius Gerhard von Buningen. 

Das3. Schiff Amfterdam genandt/groß ungefähr roo.Lafl/ 


fi 


IC | das fennd 4000. Eentner/darauffiwarensg. Mann/c.Stücvon 
He Erg/10.Schlänglein/s.Steinzu werffen/ondwar Schiffmann 
HE | Ioan Iacobs Schellinger/ Commiflarius Reiniervon Hel. 

I | Das Pinas oder Yagrfchiff war von as. Lafl/oder1ooo, Cent 


1« nier/darauff Simon Samprechts Schiffimann/ond 20. Dann. 

2°” _-Diefe-4. Schiff feynd den 2. April/ mit einem NordOften 
Wind/daruon gefahren. Den4.dito,fegelten wir durch den Stre- 
to oderengevon Calais ond Engelandt. 

InfBeifam. — Dens.nebender Inful Heiffant, 
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Den 10. füroberden Barles von Lisbona, mit einem Oftond zum. 18 
Nordoft Windt. Ne I: 
Den rr.fahen wir die nful Canariz. He I: 
Den 19. die Inful Palma,und Ferro ‚inden Canariis,. a un © N d8 
Den 25. die SnfulBona Vilta,vonden Snfuln fo Virides ges if Bonavi- | | = 

._ Nandeierden. a, fa. I 
a Babenwirnebender Inful Matio onfere Anckeraußs mm. MR 
geworfen. - | IE 

- Den=7. foyndwir Sud SudOR zugefahren. R% 


Den3.Maij/haben wir 2. Schiffdeß Königs von Hifpanien m Mar. N 
gefcehen/ fo auch nach Indiam in Orient fahren wolten / vnd war ı 
jedes ungefähr ‘oo. oder oo. Laftgroß/ haben mit ihnengeredet/ I: 
dann wir jhnen fagten / daß wir nach dem Streto Magallanico. M 
mwolten. Dieweilaber onfere Schiffgefehmwinder als diejbren was | 
ren/verloren wir Dieals bald auß dem Öeficht. | iR 
Denı2. Maij/habenwirauffs. Gradnachder Sini Equino- 
ialfünff Schiff (fo von der SnfulS. Thomas mit Zuefergelas 


BERG es us [43 w a 
seen Priest Perl Vest peckipent 


NT 


ee en 


den famen/vondnach Lisbonam mwolten ) antroffen/fp in Holland l 
zurecht fommen find. | iR | \Ap 
Den 4. Sunij/ find wir lincam zquino&ialem paflist/ ond,Im mi. ln 
hatdiegroffe Higeallhie allonfer Drouiant verderbet/ dann unfere: |: 
gefalgene Fifch und Fteifchiftfehmerfend worden/onfere Bifcoten, il 
Das ift/ Brot das 2.malgebarken) fehimlich/ ond Bierond Taf SR 
fer verdorben / unferegefalgene Butter wie Delzerfehmolßen /da; 15 
von groffeKranekheiten onter unfern Leuten entftanden/ondBaben. | % 
mit fchadengelernet / was für Speiß vnd Trand? allhie die Ger & 
funörheit zu erhalten’ gueift. es es, ap 
Den27.feyndwirgen Tropicum Capricorni paffir. el | 


Den 23, die Drücken von Bratilia, fo die Wortugafer Baxos Baxos Abre- || 
Abreihos nennen/ifteingefährlicher Dre/dafürmanfich wolhat”” \ 
für zufehen/ tiegt ben Brafilia, und muß mannoch Brafiliam noch - 
Africam sunabefahren/ fonftifiman bey Brafilia in gefahr /imes_ 

2 2 gen 
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Me  „C.Bona fpei 
| Angue de 
= | ‚Sambras. 


(323 1 i 
Me m Auguflo. 


‚gender Bntieffe/onddaman neben Afticahinfährer/ift fill Ber 


er / Donner/Bligen/ondgroß VBerfaumnuß zu gewarten. 
Darnach feynd wir OR Sudoft, auch OR vn OR zum Nord 


-fortgefahren. 


Den 13. Sulij/ haben wir eine groffe menge fehwarger Boa 


-gele en. 


- Denis. vielmeiffe Doögel. | 
Den 2o. ein Bogelfogroßmieein Schwan. Wantt 4. oder s- 
folche groffe Bogelbey ennanderfeynd/sft es ein Zeichen/daß man 
nichtmweitvon C.Bonz fpei, oder Bonz fperancz (das ıft die 

Spigen von guter Hoffnung/ vnd eufferften Theil Afticz) ift/ 
‚dann diefe Zogeijimmer daherombfchmweben. - ; 
Den2. Auguftifahenwirdas Sande von C. Bonzfpei, vırd 
haben den 4. dito inden Schiffhafen oder Dort Angue de Sam- 
bras onfer Anker außgemworffen / dann allda ein guter Sande 
srunde/onddas IBaffer s.odero.Klafftertieffi..  — 

- Den gs. feynd wir ans Sande gefahren Erfrifehtung für onfere 
Kraneken/deren 30. 0der33. ineinem jeglichen Schiff waren / u 
fuchen. in diefer Baya oder Golfoiftein Eleine $uful / da aroffe 
anengevon BogelnPincuius genandt feynd/auch viel Seewelff/ 
fo man mit der Handtfangenfan. Auff den Sandr.haben wir mit 


den Epnwohnern gute Sreundfchafftgemacht/fo an unfer Schiff 


viel Prouiant brachten /ond gaben ons für ein Deffer/ oderein 


- Flein ftück Eifen / 28. ein Dchfen/ ein Rue/ ein Schaff/22, Die 


Schaf allhiehaben groffe Schwang / die garfeift und gutfeynd/ 
die Dehfenhaben hohe Burfel/ folauter Feiftift/ wiedie Brufan 
einemfeiften Dchfen. ie | Ä - 

Die Epnwohner feynd fehwarg/Eleiner&eftallt/aber frareE von 
Gebein/ gehennadet/vnd haben allein ein Thierhaut omb den 
£eib/fo am Half zugebundenwie ein Dantel/jhre Schamdeden 
fiefniteinem Suchffchwang/ oder irgend eines andern Thiers/on- 
sen an Sohlen jhrer Süffe haben fie Thierbäut gebunden. Fhre 
Wehren feynd Spieß zwoRlaffter lang / daran breite ir 
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R Las gan Kor und es Hit, 
Age genomen eines thiers Haut ober den 
I “ur if mit eim füchsfehmanzz Zögelecht, 

n I mE thier haut under, ; 
he ie Gaben den Hollendern“omb ein Mefser 
= Den die hohe bückel haben. Ihre u 
en dicke. lange jchwentz. Sind: auch vil Fifche. 


Her emäl} genant, « a, welche fie mıt henden 


“ fahen. eit. 
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schen de, daher. je inde Machomerifch ira 
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n Kinen, Haben für ew 
e ben, da find: viel 
Mäieerkatzen, He v lürtele aüben. Haben dei 


Hollender Steirman erfchla en, dargegee 


en in: Hollandı ‚gebracht _Alda 


ie eine 
einds 


nüch $ Hollender verbannet. und an das landt 


‚gejetzt mworden.ett,. 
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| Mada alcar, ıtzt $xLaurenty genen, noch- r_Heydnjch. Alda haben die 
‚ Hollender in ch leine Infül fo a er pon ken cK. ner be 
ben. Oben in der In fül 5.Marıa, war der König mit den Hornern, dauon“ jcfagt worden . 4 
I pmilchen Afrıca ‘und difer fufül Madagafcar. ligt die Sandtqüelen ond Coralen fe Ba:xı 


Tüdia ‚genant, llda mäniges Schöff, ontergehen ond erfauffen mus. EURE eh FE 


Er Die Fnful ea Te 


 FrO9of Indien 1% 
Feynd. Anden Armen harten fie Helffenbeine Ringe/ waren anzıe 
 fehen ernfllich onnd yrannıfch / doch haben wirnur Freundfigfeit‘ 
vonjhnenempfangen/ aber vichifch feyndfie/ dann fiedas Fteifch;: 
‚wie es gefchlachter/ onddas Epngewende ungemwafchen geffen/ros 
‚chen auch gewaltig vbel/ dag man ihren Öeftanef wolemm Riaffter 
‚weitriechen Eundte. re Sprache fonten wirnit verfichen/dann fie: 
glochelten wie ein Sndianifcher Han / ond waren jhrer ungefähr 
‚39. tuften aber nicht wwo-fie wohneten / dann wir bey jhnen feine: 
 „Kaufergefehen. Bir fuchtendey jhnen Domerangen.ond Limes 
‚mien/sswarnaberfeneda 0.2 
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a Enz Augufi/habeniwironfern Ancker auffgenommen/ 159%, | 
 &.4 vndfepndnachder Jnful MadagafcanfojegtS.Lauren- mAufn || 
EEE riigenandtwird/sugefabrn: 000 a 
Den22.Babeniwir Gegenwirdtgehabt/außdemNordoft. 
Dasein Wei Winde/ ond damit OR Nordoftzuges. 


Nase 


x 


u | ba 
. DenashateinSudot Windtgewehe: 13 
Den 30. Sudvveft fepndftets Nort, und Nort Norroftnach % 
„s. Laurent Snfulzugefaßren. 0... 195 


Dean 1. Septemb. Famen soikandie Spiten.der Infükattı.2&. im Soremi 
Grad) verfüs Meridi m: a a EN un Bar Inf. Mada- 
.  Dens.dito,fahen wirdie Inful/darzumirmicgroffemverfan: 2°” | 
‚gengefegelt / dann der.onfernvielfraneEwaren / alfodaßmandie | 
| fehmwertich weiter führen Fondte‘/ ohne Ruhe unnd Erfris 
eg, dito „ift der Schiffmann Toan-Schellinger mit fs | 
N en u | ur dem Sande gefahren: / dar | 

ren Sicher gefunden / fojhm Sifchnol auff für giwen oder Üben: 

‚effergebenhaben. 4 n “ 5 ii 
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Im Decemb. 


MARARTE 
rs ENT 


Mr 


ahre 

Den 13. fuhren wirin'ein Bay oder Golfo, dieweilesaber allda 
Nicht gutiwar zu Anekern/fepnd wir wieder außgefegelt: 

Den 14.fyndwiraneine flo Ft Eommen/etwa 2.Meil 
groß / diemwirden Holli wilchen Kirchhoff genandt/ diemweilallda 
sielvonvnfern Schiffieutenbegsabenworden. 
Den 29. flarb auch allda Ioan Dignuns , Schiffmann def 
Schiffs Hollandia. Fr Eh Ale 
Den 30, fepnd allda ans Lande gefest und verbande worden/ 
Ioan Peters von Delfft/außdem Schiff Hollandia,vnd Nelfen 
von Medenblich außdem Schiff Amifterdam ‚wegen jrerbeganz 
gener Vbelthat/vndhatmanfielauffenlaflen. v8 

Dieweilmwir aberdabey der Infulverharzeten / ift onfer Pinas 
oder Sagtfchiff Süßwaflersufuchen/ außgefchisft/ fo auch dent. 
Detob.daesfolchesgefunden/wieder Eommen. Sepndalfodarzu 
aefahren/ondden 10. Detober anden Fluß fommen/ondruderten 
andas sandt/damir gute Speifefunden. Die Epnwohner waren 
gangwillig/ onnd brachtenuns allesvollauff / bekamen auch für 
einen Zinneh Löffeleinen Ochfen oder drey Schafe. 

Den 1z.dito, feynd wir mit einem Dachen voll Krandenans 
Lande gefahren /Damwirdeß andern Tags vonden YBilden oberfal- 
fen feyndiworden /ondhatonfere Gegenivehr wenig geholffen/has 
ben der onfern etliche verwundet / vndnamen alles was wirdahatz | 
en. Deßhalben haben wir uns müffenmit Bretern ondandern 
Dingen verfchangen. | ; | ; Bi 

Dmız.Detob.vberfielen fieunsmwieder/ eswardabereiner von 
ihnen Zodt gefchoffen/ ondeinen andern haben wir gefangen. _ 
 Denng.iftder Steurmann (das ifeder/ fodas Ruderregierd) 
mit Dramen Niclas Ianfens vonden Wilden oberfallen und erz 
mordet/wiewolwir ons dapffer genug gewehrt/fie aber erfchr cken 
für feinen IBaffen/ 10. oder 12. Zagehernach /befamen wir einen 
‚vonden jhren/fo eshat müffen entgeften. 

Den 1. Decemb. da unfers Leute meiftallegefunde / feynd wir 
wieder zu Schiff gangen. RR: 
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I Dil 4: hen alfo daher. Fan eim hültzern Ent] ihnen ie mider.die büchfen hl eh, ang tarc 

N rec an tl ee ze heu 7 2 fchuch Whoch von der EEE = Eid iffti ee; 

| ben mit den Ho age, a age und Jeindt ihrer mol 2 oder 10. todt ‚gebliben. vnd wol 

30. Heujer verb Hi Frriung Die Infü il 5. Maria ift mit obficheten leuten bemonet. Jude hat il 

‚ König hörner Kr 4 2 in je: und veft angemacht, Haben auch Ochfen alds 

ı mit ‚groen [tarcken haar Fk n, Aüc Feha ; deren [chwantz ein Virtehi 
‚von eim Schaff Zitver eichen, Hat La Be auch yillimouen. Cironen, nd Paierantzer 
wonen auch vil Schlangen, FR Eydechse.. und Geyfs alda,. mie in der bajehe eibung 

' weitleisfti iger ‚gemelt wird: ey: 
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Andiefer feitender Sinful Madagafcar iftdas Bolefwolcon: mf Marage- 


ditionirt;gehernacket /alleindaß fie vor jhrer Schame einZuch“" 
von Baummolien tragen/ etliche bedeckendie Brüftebiß onter ihre 
Scham’ sierenfich mitfüpffern Ringen an den. Armen/ das Zinn 
aber iftbeyjbnenhorhgeacht/dann wir 6.Schafffüreinen Zinnern 
Löffel befommen. Sie fegndfchwars/wohnen n-Müttlein/ onderz 
stchren fich armfelig/fic haltendas Gefeg Nrachomets:: Danndie 
Kuaben/fowirvondenjhren gefangen beforiten/ wardbefchnitten. 
Es finden fich dafeldft viel Dapageyen/ Meerfagen/ ond Torte 
tauben/fowiringroflermenggefchoflenondgeflen/ fonfthaben fie 
Feinefrüchteoder Dbsals Tamboxiames. 
 Den2,.Deremberhabentwirunfere Schangenverbrannt/ond 
fepnd 1 4,von den onfern ins Landt umbaeftreifft/welchectlichevon 
den Wildengefangen/ fowir im: Schiffe allerley Arbeit gelehret: 
haben/deren findinoch etlichen Hollande: g: 
GA.BErPBE 


ES 


En 14. haben wir unfern Ancker-auffgchaben/ dann wir 15955 


ED tenonfere Reyfeauff. lauan befördern ondfeynd Doft: 
zum Sord/ond Dofinord Doftzugefahren. ee 

Den 19, Dito feynd wir durch Ungemitter von denandern 
serfiremet und abgefondert /aber. den 22. widermitfremdensufam- 
meanfommen. Ä Ei | 

Den 10: Yannarıj 1506; ift der Fechter Willensseinfrommer: 1596. 


Mann/fo auff Mauritius Schiff Steuermanwar/geftorben/ der.” Tarnarie- 


Bonjedermänniglich fehr beklagt worden. | 

Am felbentag.habenwirfürrathfam gefunden: wider anMa-- 
dagafcar anzuländen/;wegen der Rranckheit/foman Scharboct 
ond Mrundrfänlenennet/die wider zunam/ondfamenzuder nful: 


$.Maria; fonebenMadagafcar gelegenift.- " UnfS.Maria.:. 


SDenztasfowirdarbeyfame/feynd die EomwwohneemieKeiß/ 
€ Zurfere: 


CR faftallemiederumb/ Gott lob/ gefundt worden/ond wo. Demi 
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Sueerröhr/ Citronen/ Gimonenond Hinernzuonfern Schiffe: 
fommen/foons ein fonderliche Erauisfung und Argenep gewefen? 
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we den 13. 14.15.16, 01817. fepnd wir flets am Sand gemwefen/damir 
Can obacmeldier frücht/swie dem auch andere/fo dey onsgarnicht bez 
a | 2 Fandtfinde/ond gute Fifche/ond arıine Ingber diemengefaufften. - 
| Wir fingen ailbie foein groffen Sıfch /dafonferzz. dran ges 
cl nugauffsugichen hatten. Diemerlaber die Snfuln Eleinwaren/ond 
SCH made am. Yrler fo viel /feynd wir inder Bayoder Golfo von Madagafcar 
SA (Baya de Antongil genannt) mitonferm Jagsfchiffigefahren/da 
= | wir für go. geringe Korallen Faß voll Reiß/ einen Dehfen/ 3.oder- j 
1 4. Schaffbefamen. Der König Fam fefbfkonfer Schiff zubefehen/ 
@ı der außfaheiwie an Teuffel/dann er nit allein fehwarg war/fondern 
| Batte auch ziwey Horner auff den KRopfffaft gemacht / war fonftnaz 
= etswiedic andern/ ond hatte FüpfferneRingesur sier anden Arme. j 
Be | Den 23. feynd wir für einen Fluß gefahren/ damır von alleriy 


OO H00 
(are) 


Proviant vberfluß funden/ end feynd darnach unter ein nful in 


‘CR derfelben Golfo auff Aneker gelegen. 
S N  Denas.feynd uns wilde Leute andie Schiffe Fommen/und 
3 | I haben ons mit andeutung vnd seichengeiöiefen/daßmwirfoltenans ” 
He || Lande Fommen/welches wir auch gethan/ und war alida Nerß und 
& || allerley Srücht vberflüffig zubefommen. Wieman den Fußes 
= l fähret /fo higteine von jhren Städten an der Iinsken Haudt. Es ” 
Se Kynd auch 5iwo andere Städte ander rechten/ dawir onfernmei- 
Ren Handelgehabt. | all] Br 
Den 26, Dito habenwir Geifelinvunfern Schiffenbefoiften/ 


| gegen etlichen vonden vnfern fo am Sande waren/denenwir Wein 
| | ‚au tringken gaben/deflen fie fich fo vollals Scäwgefoffen haben. 
| Die Baya oder Golfo Antongil iffiwol io. Meilen breyt/lige 
gegendem NordOß, ond Sud Welt ‚iftwol bewohnet/ vd voll 
| Stidt und Dorffer/ welche Häner/ Gel /Reiß/auch Simonen/ 
IN Citronenond Dommerangen/ groffer alsıin Dortugal/ingroffer 


TENTT 


> 


es] ges 


TC 


all mengehaben. Darinnenift ein Snfulfoberwohner ift/ ond allericy, 
SC Srüchtehat / nebennoch andern drey Jnfuln/daben esgar ficher 
9 m | N | vond 


52% 


EN 


ve 


ir 7 _ en 7 yo ——_ = < om u | ® z . 
15 MAMA III NIIT ol oolcn loan Y 


Sr PILLEN 


Sb que ift mie den Schiffen auff Ancker sufigen. Hataucdyall 
gut Waffer/fovom Ördirge herunter fälle/ Dawir ons nach nofz 
turffeverfehen. | 
Eshar auchein halbe Meil davon eingroffen Stuß/da man 
Waffer genug find. Andemfelben Fluß /etwan vierdhalbe Drei 
ins Lande zur Iincken Hande/iftein Städtlein oder Dorff/fogar 
nitbefeftigt/dawugefehr 200. Häufer waren / und fepndgur rechte/ 
dafich der Fluß sertheilet/ noch 2. folche Städte/ fomitDfeilen 
vindzäunt/onddie Häufer ungefehr 2. Schuch vber das Erdreich 
erhaben gewefen/welche auff 4. oderg. Pfeiler gebaie/ von Sitro 
and Geröhrich aufgemacht ond gedeckt, Die orfachen/dapibre 
Häufer alfo erhoben fepnd/ ift daß fie fürden gifftigen Thieren/als 
Schlangen/ Eyderan/ Chamekion/ ond andern/fo alldain grofler 
menge fich finden/moadgefreytond verfichere werden. Die Den 


fehen fepnd gar fehwarg /jhr Haar und Bartiftauch wol fehwarß/ 


abernicht Frauß/wie der Barbariften/ haben auch ihre Jrafen und 
Sippennicht foformites., Esiftein dapffer ond farck Votek/fehr 
zum vollfauffen geneigt / affobaß fiefich täglich eruneken trindken 
ineim Öetranck fo v5 Honigun Reiß gemacht wird/onificlauffen 


nacker/außgenositen daß fie vor jrerScham ein Zuchvon Baum 


sollen gebrauchen/ Ste machen faubere Decken darauff fie figen/ 
Ahr Aßehriftein Spieß von g.oder 10. Schuch lang/ vitein groffer 
bülgener Schitd/fepnd aber nicht allegemaffnet/haben von uns ges 
ferner/ in maflen.hernacher foll gefagt werde/ die BSüchfen zu fürch- 
ten/den fie anfangs vermeinte/daß fienicht weiter reichten/ dennfie 
langmwaren. egt aber fürchten fie fich gewaltig / alfo daß S.oder &; 
mit Büchfen ihrer eingroffemenge indie fluchtereiben, KRüpfferne 
Kinge/ond fehlechte Öläferne Eorallen/damit fiefichan Arm und 
Haß zieren/iftbeyibnengute Waar. Damir am Landeben jhnen 
gervefen/Baben fie ons wol empfangen / ond muften wir mitjhnen 
ihres Öetranckstrinefe/ fo von Honig ii Reißgemacht wirde/ wie 
jegt vermeldtift: Wir handelten mitjbnen/ vndbefamen alles voll 
auff/alle Ybendtaber findewir wider m onfere Schiffe gangen. 

art | vn e ii on 


ENDENEIINWEINOSINTEIN UN 


Ru Soft Indian: 19 


nn 
5 


LK LES ER IE EST PL Tee Tees Beat Keet Feet Fest Fock Teck Pet oft cola er 
= 


4) 
Ir ST 


& 


ELEAFLELEITL 


N 


WII/NTS, 
ech'äee) 


AR 


TE 
ALLES 


Fe oA 


aMDWVCO 


ootcaVrn Soft soil co 


EI, III SIE II INIRII TITTEN, 
NEED 


— — I ne 
I Mestigesgl DOW on! 


SEIT RARRRTEN 
IRSSE SE YET L 2 


{1 
KnFe 
RR 


0502 


EIFETEITERT: 


277277 AIEN 


\ 


IRAMIHTO 


Se) 


FITTEIEITITTITETISTEN 


EILTETETTTTTT 


YL-TT 


ES 


N 


5 
— 


Der Holländer Erfie Schiffahrt 


AmFebrmario. Den3. Februarif haben wir fo groß Bngemitter erlitten /daß 
wirvononfern Anckern getrieben worden / in groffer gefahr onfere _ 


Schiffe zuverfieren/doch gab Gote.gnad daß es wider ftilliwar/ 
vırdBaben onfern verlornen Aneferwider gefischt /undandas erfie 
orfgelege/ ond Gott gedandfer/dafwirohne groffen fehaden dar; 
vonfommenmwaren. 

Deng.Dito feyndwir gefahren onfern Schefgoder Machen 
su fuchen/die wilden Leutaber Batten den serbrochen/ vnd alledie 
epfene Nägelaußgesogen /boffeeenondiwarteten drauffdaß onfere 
Schiff alledafolsenverderben/onddawirzufhnenbey dem Vfer/ 
dafieallegewaffnerftunden/ Fommen feynd /haben fie Steinnach 
uns geiworffen. Damir gefehen/daß fie uns alfo feindtich empfanz 
gen /feynd wirswiderumb zu onfern Schiffen gerudert/dannwir 
onsnifbegerienzurechen/ oder auch zu wehrenohnebefehlvon on 
fern Sberfien/denenwirdiefachen anzeigten. | 

‚Dens.Ditofeynd wir andemflußsider binauffgefahren/allz 
da Vichondardereding zukauffen/fieftelltenfich aber. garfeind- 
dichydräwerenondwurffernachonsmiefeind/wir aberfepnd auch 
drauffvorfehen geimefen/virhäbenaufonferin Sachen neben em 
Land cin Flemen Anckerin grumd geworffen/fchoffen mic onfern 
Büchfen onter fie/wiewol fie fich dafürnnit förchteren/ dann fiefolz 
ches ungewont/ ondmeinetendaß die Büchfen nitweiter reichten 
als fielangweren/da fieaber befunden/daf s.0derg.vondenjrigen 
todblieben /feyndfie dem WBaldzu geflohen. Damir aber andas 
Sande Famen/ haben wir ohngefehr zo,0der3o,vonjhren Daufern 
verbrennt. | 

Deno. Fchruarijfepndiwir an die andere feiten /allerley Not: 


turffezu kauffen/ gefahren/ fichabenfichummillig. geftelle /damwir 


aber ihnen jhre Säufer zu verbreiien dramere /Babenfie ons Vichy 

Brüchte/ondalleswasmwir bedürfften/genuggugebracht. 
Nor a.Siefollmanmercken/daßesbey C.Bona fpei,wegen 

dep WBerbelftroms/gargefährlichift/ dann fetten ein Jahr /daf da 


Feine Schiff bleiben. Esift auch vberaufß gefährlich r | 
52 Ve, . nf 
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Snful Madagafcar ond Cofalain Africa, alldaeintruckensort/ 
Baixas deIndia genennt/folauter Corallen felfen feynd/ ond mäß 
fen dennoch alle Schiff /fovon Dortugal auff Indiam jgrlichz. 


oder 6.fahren/ dadurch : Dannfelten gefchichts (fehreibt Linfchot) Zinfehor in - 
daß fie.aufferhatb der Suful Cal wie diefe Holländifche Schiffer as 
‚gethan) fahren/es weredann daß fie lang auffgehaltenwürden/ond zap.as. 


beforgten/fieFöndten das Sar in indiam nicht fommen. 


Anno ı5s3. ift das Admiral Schiff /S. Iago genannt/ mit 


vollem fegetauffdiefen Self gefahren/onddarinnenferken blieben; 
Der Admiral Fernando de Mendoza,der Schiffman/mitıo: 
oderz2.anderen/ fepndalsbaldins Boot oder Nachen gefprungen/ 
vndnachır.tagen mitgroflr Mühe/Sefahr/Hungerond Durft 
in Africam anfommen/dafievon den Caftres oder fchivargen nas 
‚het außgezogen fennid worden. Etliche derandern/ fonoch im grofs 
fen Schiff /ond bey nah Foo. Derfonen farck waren/ darunder 30, 
WBeiber/ viel Jefuiten unnd Münche/baben durch daszureden ck 
nesbehergee Stalieners/mitnamenCyprian'Grimaldo,dengrof- 
fen Bopt oder Dachen/ob er faftauch serbrochen/außdenngroflen 
‚Schiffgenommen/denfelben gefliskt und gefäubert/zondfennd alfe 
"wol jHrer 90.davon gefprungen/ deren fie wol 40. ins Mieer ge 


worffen/ond mit swehren/ Handt ond Arm. denenfoauch daren - 


wolten abgehamwen. Sndtlichnach2o.tagen findtfie/ wie auch swo 
andere Derfonen/fo fieauff brettergebunden/ zum Admiralin A- 
frica ansSand Eommen/Ddie andernaberalleerfoffen. 
Eohatfich newiich zugetragen daß auf Cochim ein Schiff 
S.Perro genent/nach Portugalbatfahreniogllen/ welches g:grad 
‚voberdie linea zquinodt. Sud, Sud, Weftyon’Goa aufförsicken 
Lard/ fodarnachB.de S.Perrogenennet/gerathen/ ondtiaenbiic 
ben. Diefodarinnen gemwefen/habenjhrSchiffsubrochen/ond ein 
Klein Jagtfchiffdaraußgebamtwareinfiedichefte TBaaren gelade/ 
ondfepnd aliefampt su Goa anfoiiten. Diemeilfieaber. dagelegen/ 
feynd fie mit oberauß gewaltigen groffen Rrebfen verirer gerdefen/ 
dagegen fie fichhaben müflen verfchangen /dennwasfigerdape/ift 
verloren blieben. HN  <GAD, 
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1506. 


Em Februarto, 
Im Mart:ıo. 


Im April, 
In[.S. Bran- 
daon. 


Schiffaßre 
| in CHAHBNEY, TIERE ® ie 
ar En 12, Feb.haben wir onfere Ancker/dawirmitallaSi:& 
A turffe wol verfchen / wieder auffgehaben / ond feyndanfs 
der B. Antongil miteinem Nordemindegefegele nu 
Den 2. Martıij befamen wir ein Aßeftiwinde / damit wir DE 
vnd Oft sum Nord nach der Snful Taua zugefegelt knndi 
sm Martio ond Aprildefunden wir / daß der Compaft «sr 
Magnenadelbepder SufulS.Brandaon bey nahe zieren Siruch 
oder Theilvondemrechten Nordgewichenwar, ...n.# 
Nora. Daß diefe\nfulS.Brandaon gerad unser dent ao: &rad 
Longitud.fiegt / wie auch die nful Ormus, pndiftalfodicarsf: 
feft Abweichung der Tladelnach dem Dfeoder Morgenvdafetbfir 
ioie wir in onferm Ißegbüchlein augenfcheintich beimiefen: «Daß 
aber die Ptadeldabey zween Strichen / dasift /34.0der That 


. rn 
/ 


RN 


‚ abgewichen / folches fol alfo mit der grofte dec'ination Magnetis 


Nelfua Geo- 
graphia del 
Africa lib. x. 
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a Polo Müdi,fo Mercator obferuirt/nitzusreffen/ weil 4: Theit 
ongefähr 222. Grad ift/dannder inke Fröfreifinzgo. Öradges 
theitet/ da man nun folche Zahlmıt 18, Theilet/fompt22: Grad 
daraufß/ ondalfohat es der wolerfahrne Schiffman Sebaltianus, 
Gabato von Venetia „pngefähr Anno 1507: auch obferuirt/mie 
auchder Liuio Sanutoin feiner Africa ‚werfuftbatfanmweiterite | 
meinem Saseinifchen Wegbüchleintefen. 50%: mine 
Wirhaben auch deß Drts den trusfenen Sandtquellen/fodie 
Bortugl ihren SchiffahreCarten anzeigen/ nicht finden fonz 
nen/obwir wol viel Öewirbelftrömegefehen/ Hl WWetterhatuns: 
bie fehrverien, zu Imitdenenewen MonhbabenwirWindsgenug 
anhdem IBeften ont Vtorömweftbefeiamen. RR 
Den 27. Daij/ bat onfer füß YBaffer im Schiff fehrabge> 
nommen / deriwegen vnfer Portion dashalbe Theiliffgeringert/ 
alfodaß jeder täglich nur 4. Dutsten/dasiftungefähr zen Ni 
renberger Maß / befommenbat/ darüber wir wegen der groffen 
Higeonuerträglichen Durftgelitten/ alfodaßein Trunf IVaf 
fer ein Keakponachten/(dasıflıs. Basın) gegoffen- > - E; 


= ’'s 2 er. u 5 > 
. e 2 
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Engano zu fenn/deßhalben wir uns allezufanımen/ der Hoffnung 
Süfwafler da subefommen/fehrerfremeren. Dawirabernäher 
Binsu famen/war es eine Jnfulbey lava an Streto de Sunda, wii 
@rdemg, ÖradEleuationisgegn Dita. 
Den 3 näherdem Sande gefahren/damwirs.oder 
7. Stachenmit A | / 
nichtdurfften. Wir haben vermeyut mit einem groffen Drachen 
‚gar ans Landt zu Fommen/mwelches da fie junen worden/findfieons 
mitjhren Rachen vorfommen/vnd fFundenjhrer wol go. oder zo. 
amBfer / mit jbren Stigbogen inder Hande / fiemwarentwolgar 
nacker/jr VBefen ond Geberden aber gaben/ daß esein Barbarifch 


ondgramfam Votsfiwar/alfo daß onfere Leutenicht ans Jandthar- 


ben gehendürffen/fondern Famen wiederindie Schiff. 


Den 7. dito,haben wir das Eck/oder Spigeder InfülSuma- nf sumare, 


era,fo cin hoch Landeift/gefeben. a) 
Da wirden ur. dito, gur unter das Sande fommen / feyndvid. 
Snfumdagelegen/darbeywironsniedergelaffen. 
Denz2. dito Baben wir etfiche Schiff gefehen / deren eines 
ahe bey ons Fanz / dem fipnd wir entgegen mit einem groflen 
Nachen gerudert / haben mit jbnen geredt (Funden ficaber niche 
perftchen) jedoch haben fie uns IBafler gewiefen / darüber twir 
erfreimer‘/ daß wir ons wieder mit IBaffer erfättigen 
golten, ' ERTUUN iu EN 
Bid wares gerad 4. Monat/ daßmwir an Fein Sandt fommen/ 
noch Feine Erfrifchung gehabt. Bnfer Fagtfchiffwurd nach Su- 
marra alle Celegenheitzucrfahren/gefand/danndamwir lagen/war 
esonbewohnt. ' | BEIDE ERNST A 


mg /welches mitgroffen Ceremonien vnd Öepräng gez 
zchabe.- u ; 
. Erwar auf Züreifchangelegt/miteim Zulband/oder groffen 


Bund auff feim Haupt/fahe gar ernfilich auß/harteEleine Augen 


groffen 


Do Indian a 


° Den gs: Yunij fahen wir eine Iufut/ fowir meineten die Snfut en | 
An»: 


ilden gefehen/welche frill hielten / ond zu ons. 


Den 3. Yunij/ Famder Dberffe von Sumatra onfre Schiff 
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+ DerHolländer ErfieSchiffahre 
sroffen Augenfchedel/ wenig Bart/ ond brachten ons ein gefchene® 
von 'Blettern/fo fie Berteleneunen/ diefe Biester vd Kalchfemen' 
ondeffen fie immerdar, Denfelben fag if onfer agefchiffwider sur 
ons fommen /zeiget uns an die Freundfichafft diefes Dolfs/ond: 
brachte uns. ein.theil. Cocos, das feynd. Sndianifche Taß/ auch. 
Melonen/Zwibel/Rnobloch/ und eine mufter Dfeffer ond von anz 
dermGewärgmitfich/dasunsfehrerfrewie. ee 

Den 14. Ditto haben wir onsmit Wafferverfehen.. ö 

Deniz. Ditro ik ein Nachen Cfofie Draussenennen ) nebett 
dem Land gerudert/den wir/doch mit gutemivillen/an onferSchi 
fegebracht. haben / onnd denen fodarınnen waren Silber vnd von: 
onferen TBaaren fehen laffen/die jhnen wolgefallen/ vndhaben ons: 
nach dem. Streto gugemwiefen/undiel von Bantam nit zeychen 
gedeutet / daß dafelbft alles volauff zu finden wer: So haben wir 
jhnenmwieder mit deuten zu verftchen geben / fie folten mit uns fahr 
ven / fo wolten wir ihnen Belt. geben / alfo hat einer s. acht Doppelte 
ealen ondein rohte Haubebegert /fowir ihm bewilliget/ endift 
alfo im Schiff Mauritius gebficben/fo ons den DBegnach-Ban- 
tamı speifenföfte/ PEEEaneN mwirneben viel Snfulnherumb.. 

.. Denıo: Sulijals wirnebenein Stättleingefahren/fepnd an 
onfere Schiffeviel Schelg oder Wachen Forfien/die brachten vis. 
viel Sndianifche Cocos oder Tiß ond Hüner sufauffen/ fewie 
vonjhnenfürandere Waarengetaufcht. 0:2... 

SDen2z. Dito feynd wir biß ungefchr 3. Meilbepdie Stade 
Bantamfoinmen/ ondlegetenonsnebenein Snfu/amAbendtift 
ein Sachen mit Dortugäfern an onfer Schiff fommen/foder Gu: 

bernator von der Stadt aufßgefandt/ zu erfündigen.waswir vor- 
Schiff hätten /ond fürdeut weren: WBirantimorteren. das wirda 
Formmenswerenonfern Handelzutreiben/drauff fie uns fagten/daß. 
da eben: das rechte Pfeffer. Sand/ vnd Vfeffergenug zu onferer las 
dung were/ weilenauch Dasnewegewäachs vorhanden/ undinziwen 
Monatzeitig fepn wärde/darüber wirunsfehr erfreiten/daunmir 
honig, Monaspndız. Zageauffder Repfemitgroffer Si 
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Armueond Wiederweruigfeit gerwefen waren/ ond hatten Durch 
80 ertranekhetvic Dolekoverloren, ra kenn 
2, sun haben wir onfern Aırtkaripider auffachoden/ 


= 
? 


ln Sufuln/forecht Nort von der Stadtligen/nider gelafien. 
Denfelbentagiftder Sabandar, fofaft der Oberfienachft dem Rd 


füchten/ drauf wir antwore gaben/ daß wir Pfeffer ondander Se, 
würs zu Eauffenfommenweren/vnd gut Seltund Waar/fowir 
ibn zung theilfehen Tieffen/mit gebracht hatten/ welches hm mol gez 


fallen /oud fagte/ daß Ladung genugfür onfere Schiffeda zu ober? 


Fontinenmwere/haronsauchvielgutsbeiwiefen.. _ __ .. . 

fie Anffdiro feynd außder Stadt cin gangerhauffen Nachen an Sat: Banrz. 
Onfere Schiffe Eoriten/ fo allerlep Droviant/ von Hünern/ er 
Cocos, Bananas , Zueferrohr / Kuchenvon Reiß gebarfen / on 
Anderedingmehrzufauffenbrachten. ta 
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SDen22.iftmwiderumbviel Boleksmitallerley TBaaren zuonz 
fern Schiffen Fommen/ fo onsgroffe Sreundfchafft erseigte/ ond 
wiefiefich frellecen / waren fieonferer Anfunffefeht erfränet/ ond 
fasten ons/ daß altda Dfeffer genug zu vberfummen/Snddaßi er 
nem Monatdasnem®cmwächsfolleyngebracht werden Jeem/daf 
der Dfefter in sehen Zaren nicht fo wolfcpl geroefen /dantı many. 
oder. 6. Särkfefür sin Carri (feyndongefchr 10. Nürnberger Gi 
den) Fauffen Fondte/da man gemeinlich nur ein Sack darfür zu 
Fauffen pfleget. Seder Sarfwigt 45.Pfundt Solländifch gewicht/ 
iftongefehr so. Pfundt Nürnbergifch/ond follalfo das Pfunde on- 
arlehr en halben Basen Nürnberger Set und Gewicht gekoft 
2 a 
 Denfelben Tagombden Mittagiftder obgemeldte Sabandar 
wider anonfer Schiff Eommien/ondbegeretvon onferm Capitayn 
Major, Cornelio Houtman ‚daß er ansLandt den Gubernaro- 
rem zubefüchen Fonimen wolte. Zuderfelbenzeit war dafelbftfeig 
König / dann er ein Monatpor N auf ee Palimbam, 
E. Palim- 
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Palimbam. 
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5 Derdollinder&rfeSchifiie 
Palimbam, fo er befägert / mit imflück ©efchäg /dacr die Stadr 


beynahe erobert /gefchoffen worden / welches Kodt von der frembz 
den Nation in Bantam fehrbeflagt worden/ weifereinreißifchaf 
fener Rönig aewefen /ongefähr 25. Jahr alt/ nd hatte KCHwer 
ber nachgelaffen/ (davon die äfteftenicht ober is. Jahr ak Jonder 
nen jungen Hersnvon 3. Monat/fo ihm im Ronigreich luccedi- 
ren foll/derkalben war dafelßft ein Gubernator; fo fie Kypate 
nennen. Diefer Kypate fie} an onfern Capirayn Major Begeren/ 


daßer ihn befuchen wolte/ darauffnran jkmeantworte dag arme 


gen feiner Commifhion folches nicht ehun därffte / tieß aber den 
Gubernator bitten/ daß er erfllich zu Ihm in das Schiff Fäne/ 


alsdanm wolte er auch ans Landt gehen. Erbegers auch von uns? 


daßmwir näher andie Stadt Fommen folten / melches wir auch ges 


 &hany/oüifeyndgefegelebiß an die ander Snful/fo nur cin balde Maik 
‚vonder Stadt/dagutegelegenheit zu anekern war H 


EEE IY2S TR DREHTE 


a 2 drittenmal an onfer Schuf gefandt / vndrhäte unferne 
= Hauptmann zuwillen/daß er inonfer Schiff fommien 
wolte / ondbegerte/dapß.onfer Hauptmann Major fhm miteinens 
lachen biß auff den halben iweg/jhnzucntpfangen/foftentgegen 
fahren/welches alfo omb den Drittag gefchchen. Afo Fan der Gu- 
bernaror mit viel Bolcks an unfere Schiffe/ daman jhnalleois 
fere Waaren hat fehen laffen/ fojbmmwolgefallen/ und begerete/iwit 
folten an das Sandt fommen/die Stadt/ ond alles ivas darint/ wrz 


sezuonfermbeften/ ondfagte ons vielgutszu/ manhattejhmftare 


fiche Berchrung und Öxfshenek gethan/ damit ifter wieder andas 
Jandtgefah 
Portugefifch/fondern auch andere Sprachen gercdt. 


Der Gubernator hat fich auch gegen ons erbotten / woferr. 


wir mitiimnach Palimbam (fo etwan ıs. Mfeifvon Bantamnach 
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ar En 25. uni def Morgens hat der Cubernator it | 


ven. Seine Leute/fomitjhme waren/haben wichtalleis 
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% 27 
Abendrgelegen die Stadt erobern zu helffen /ondden Tode jbres 
Königs zurechen mit onfern Schiffen fahren wolten /So würden 
fiemit aller macht zu Sandedahin stehe. -Dann/wiefie fagten/Fondz 
£enswirfaft nahe bepdie Stadt / fonur von Hols/ond mie cinem 
Zaun ombgebenwar/ fahren / vnd dürfften nur auß'onfern Schifs 
fen darauf zu fehieflen. Auf folch &eding wolte er mit ons cin 
Contra& auffrichten / ond ons ein groffe menge Pfeffer tiefern/ 
darzuer ons gute fanden Geiffel angebotten. ARnfere- Öderfien 
‚aber woltenfolchesnichtanemen/entfchuldigten fich/daßonfer an 
Volk zumenigweren. 0... na Anka 
Den 26.1ftderBarent Hain Commiflarius auffdem Schiff 
Mauritio gehlinggeftorben. nn gs aftar hitedeie. 
- -Den27.0nd 23. Junijfeynd täglich viel Lentzuonfern Schifr 
fenfommen/fo onsalleriensufauffenbraebt: 0... 002 
Den 29.dito iftein Kepfer /deflen Vatter vor zeiten Keyfer 
ober alle Rönigedergansen Inful Tauagemefen/an onfere Schiffe 
Fommen/diefer aber/ wegen feines böfen Lebens/ warweniggeacht. 


Erredergut dortugäftfch/dan feine Dürter ein Bortmgäfinvon 


Malacca war/ diefer Repfer hatte groffe Gonfpiration misdın 
- Borttigäfern/ foonszurfelben zitnochniebefandt waren. 
 » Denzo. Yunijift Capitan Cornelius Hourmann mit einem 
Nachen in die Stadt mit dem Gubernatore zu contrahirn gez 
fahren. 7 ie ER DEE 
DIE, | 
fahren/onidrachte miicfich ein fehrifftlich Contradt vl Nerbinde 
 ußoom Sriede/fo er mitdt Gubernator auffgericht/ melchesder 
Gubernaror miteigner Handtautmwillig onterfchriebe/dap wit alk 
dafrenfolsen handfenondeynfauffen was wir wolsen: Darnadyıft 
der Capitan Houtinan indie Stadtmitonicrn Seutö/ die zubsfichz 
eigen / fpacirn gangen /fo alteauffs Föftlichfte gepuget/ mit Sam 
metond Seidenangelegt/pirihre Bchren an der feiten hatt. Dem 
Kapitanhat manein titefol oder vmbellam, jhnimseder ber Spt: 
aan Nie a a u a a 
de | | ij ein 


1. $ulififigemeldier Houematı wider nach der Stadt ge; ImIuin. 
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gehalten / dader Houfman von den Portugsfern ift erFandeworz 


CAP VE 


5> Sewirdfvonndrhen feyn/ damitder günftige Sefer deftobef 
fern Bericht Babe /daf wir einwenig vonder Stade Ban- 
| tam ‚von jbren ftarefen Gchämen/ Handek/ Trachte end 


Keligion fchreiben. - | ke. 
: Bantam jftdiefürnembfte Rauffftade der-Snfullauz Majo- 


Eis, vndligeongefehr 25. Meildurch den StretodeSunda, su beyz 


den feiten der Stadt laufft ein Flußins Meer/fovber vrerdhalben:. 


Schuch nichttieff /defhalben Feine fhmwere Schiffdareinfönzen/ 
vi mag die Stadt ongefehr fo großfeyn als Drünchen in Bapern/ 
dero Dauren/fo ober ziween Schuch von geba Fenfteinenicht dich/ 
mit fpigigen Eeben Civic Daftepen) auf ondeingebatot feyn/ darz 
auffoberauß viel Gefchüß von Metall/ fiewiffen es aber nit recht: 
sugebrauchen/fondern finde darabfehr erfchrocken. 

Auf jhren WBällen Baben fie auff einen Büchfenfchuß von: 
einander Bohe Blockhäufer von Maftbiumen ond anderm Nolg 
gemacht/fo dienen dem Feindezumehren/wanner ürmen wolte, 
Die Häufer /fo fat alle onter Cocos Bäumenftehen/feoyndnur 
von Stroond erdhriggemacht/ mit vier groffen Holgern. % 

Die reichen Seute haben Ihre Kammern mit Seiden oder von 
Baumollen Leittwaten VBorbang umblegt ondbehangen. 


Die frembden Nationen oder Vortugäfer/ Thinefer/Alraber/ 4 
ce twohnen alleaufferhalb der Stadt/daeinegroffehülgerne Kirche 


oder Molcea ift/ in welcher Machomerifche Schr gelehrt “ gr 
| übre 


| Dornach wurden | 
fie zudem Keyfer geführet/fojknenein Collation auff Sndianifch 


B" . N .# 
En Seth u > >" _ ET - 


nr DI 


Do sndien 2 
führewird. YBas aber fürnemme Edelleute feynd/ die haben ihr eiz 
‚gen Mofceainjhren Häufern. Es find dafelbft auch drey Märeft/ 
auff welchentäglich von. allem anugsu Fauffen gefunden wird» - 

 . Diegange Öelegenbeitiftallhie Figürkich zufehen. | 
A.  Sfidie Stadt Bantam. a N 
B. GOeynddie 4. Holländifche Schiff / fo vor der Stadt auf 
dem Andkergelegen- Allan) 96 
©. ns Holländer Sofament / da fie ihre YBaaren foyl 
ee Roten - Hrv ocean 
D. Der Bortugäfer Wohnung, | 
E.: Da Ftuß/fomiteinem Schlagbaum ugemachtwird/ond | 
0 Dasnechfte Haußlein.ift / dareinmandenZollvonak Ni 
0 Jen WBaaren/fo auß ondenn wollen/bezalt, "u. | 
F. DarPfeffer Marder. a 
G. Der Holländifche Marek. BE ji 
H. Der Chinefer Dolchen Marde. | jaeo 
l.  SDerBoreellann Mare. 0 
K. SerÖhinefer Wohnung Er Ans 
L. Ein Jauanfch Schiff / fogar gefehwindtfegele / alfodak | 
wir daflelbe mit einen flillen Better nicht haben erfolgen Fon a 
nen. Ihren Segelrollen fieauffi/wieem MappaauffenemSta — — ——  .|\ 
Mei a® y rt es. |) 
-M. JfdieDrachometifche Kirch/fo von Nolggebaier.. | 
» Die Gaffen in Bantam feynd gar onordentlichgebamwet/ und | 
garfotig/vollonfaubers TBaffers/da man muß durchlauffen oder | 
vberfahren/ dannfiefeine Brückenhaben, Es findenfich dafelbfi 
vielfrembder Nation auf China , ond den nfuin Moluccis , I 
Malucca,Pegu, Bengala, Malabor, &c. fogroffen Dandelond: 
Gemwerb treiben. | ice ER | 
Bey Bantam herumb wächftder Pfeffer / derim Auguftoond j 
September zeitig fl. Die Diufeatnäß fommen dahinvonder Ina | | 
fulBanda,die Näglein von den nfulnMoluceis, wirhabenda 
Mufcamüßgefaufft /das Pfunde ongefähr re > y 
Fander, | | ROM ar: 
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efte Schiffahrt 


CAP. vi 


2 Je Fananer onnd Epntwohner zu Bantam feynd flofß 
Ya onnd halpftarıig / tretten gar bochmütig daher / feynd 
I Stachometifches &laubens /mwelchen fieerftvor as. Sarın 
angenommen. Es fenud aber noch gar viel Heyden onterjhnen/ 
unddieden Ahgötterndienen. Esiftein lügenhafftig und diebifch 
Bolek/ dem garnit zuvertrawen. Fre Rieydung/fo wolarmer als 
reicher TBeiber ond Männer / ift ein Tuch oon Seidenumbden 
£eib/ fo miteinem Gürtel mitten de Leibs feft gemacht wird / mie 
diefe Figur außmweifer. Seynd fonft gar nacker/ gelblächtig von 
Farbe/ond gemeiniglich mitbloffen Haupt. Die Reichen aber haz 
Ben ein Bunde wie die Zürrken/ andere ein Fleines Häublein auff 
dem Kopff. Shre Driefter feyn von Mecha vnd auf Arabia. hr 
ve WBchren fommen auß China, ondfepnd Dotchen/ fofie Cris 
nenmen/ welcher Hefft oder Handthaben allzeit wiedie Geftallt ei 
nes Zeuffels von Nelffendein oder Holg gar Fünfttich gefehnüz 
Band ıft der Abriß deß Zeuffelsin diefer eigenen Figur/alliie 

zu Würmberg / von einem Hefft eines vberauß fehonen Chinefr 
fchen Dolchen/ fo die Holländer auß Iaua gebracht / abgeriffen 
worden /dDie Rlingewar damasfiniert /wiedie gegoffene Klingen/ 
und war wie.ein Slamımen / hatfeeinhölgernegar artiggemachte 
Scheide. Es wird allda Feiner gefunden ohne folchen Dofchen/ 
sung oder Ye/ Arm oder Reich. Ja kleine Bubenvonz. odere, 

it (ad Sabren 


rn nn 
ui ir. 


were /foeiner ohne folchen Dolchen daher gienge. Sonftgebraus 
chen fie auch im Rrieg Schibd und fange Spieß / aber Fein Öer 
Ichüg von Büchfen. Der König Eriegt vi ein Flein Brfach wieder 
feine Ntachbaren. Die lauaner nenimen fo wich Ißeiber als fie 
sollen / und fo vi “Tieernehrenfönmen/ der gemeine Dann aber 
hatnumein / oder iBmellenziwey Shemweiber/ und Io. 20. Dder 30: 
Kebfweiber. Si „‚heiden gar leichtlich die Ehe/wannfiejre Bew 
ber s. oder 6. Zaggehabt/fofie jhnennichtdienen/ fehisken fiedem 
Vatter diefetbeniwieder heim. Ir FE ag 

Die fürnemmen IBeibertderendiereiche Seutgar viel haben) 


werden gar genaw von vielen verfchnittenen Dienern verwahrt/_ 


alfo / daß Feinander Manns Perfon/ janicht jhr eigen Sohn /in 


der Werber Wohnung gehen darff. Diefe fiegen die gange. 


Nachtond Fewen Bettehe Blätter / end habeneine Dienfimagd/ 
fo jhnen jmmer zu den Leib Fraget. Die Kebiweiber fepnd nur 
Dienfimägd bey den Ehemeibern / ond müffen auffiwarten und 
mit gchen / wanndas Chemweibaußgehet / daß mit groflem Öe- 
präng gefchicht. Die KRebßweiber / fo man alle Faufft ond ver; 
Faufft / werden felten [chwanger / dann die Ehemweiber Die Frucht 
vnbbringen/man fan [chwerlich auß der Kieydımg die Reichen 
vor den Armen Fennen / dannfie alle ein Baummollen oder fei- 
den Tuch onzb den Leib biß ober Die Brüft tragen / ond vmb 
die Meisten feynd fie mit einem andern Tuch ombgürdet / onnd 
haben die IBeiber das Haar / oben auffdem Kopff'/ zu hauffen 
in die höhe gebunden. Da fie aber auff ein Hochzeit gehen / has 
ben fie- eine güldene Krone ( wierwol etliche von fehlechtem 
Goldt) auff ihrem Haupt / onnd güldene oder filberne Ringe 
am Arm / jedere nach ihrem Standt. Sie feynd fauberanjhz 
 sonLebern / dann fie fich fünff oder fechs mal auff einen Tag 
wafchen / fo bald fie etwas angerühret/ jhre Nortufftoder Ehe 
pfliche verriche / laufen fie alsbald biß an Halß ins IBaffer/ 
| | r | deßhal- 


| Done 31 
Sahren haben denfelben / dann eseinegrofleSchandunterjnenda 
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32 Der Holländer Erfie Schiffahrt 4 
dephalben auch das IBaffer zu-Banram fehr ongefind /ondfennd 
wnsetliche/fovondem TBaffer gerruneken/geftorben. Dann fie alle 
dreinlauffen/ fiefeyen gefiind oder ongefundt. Die IBeiber fennd 
Faul/denn fieden gangen Zagnichtsthun als Ligen/ und müffen die 
Teibeigne Zeutallearbeit hun. Die Dinner figenden gansen Tag 
auff einer Decken /ond Fewen BettefBlätter /Baben zo. odır 20. 
ZBeiber vinbfich/ da fchlagen die Leibeigenen auf’ einem Injteuz 
ment /twiebey ons auffeinem Manicordion/ die andern Flopffen 
auff ein Berken/ond machen alfo eine Meelodey darauff/ diean: 
dern IBeiber tansen / fie fpringen abernicht in die hobe/ fordern 
wenden den Leib/ Arme onnd Schulternwunderbartich umbond 
wider omb/ond thut jede jhrevermögen / daß fie bey dom Manny | 
welcher fie fterig anfichet/in gnaden feyn/ and jhnzuihrem theilbe | 
fommenmöchte. | | ‚270 ne 4 

Die Edelleue/ Bürger ond Rauffleute haben jhre Sie vnd | 
KHöfeaufferhalbder Stadt/dajhrefeibeigeneLcut alles bearbeiten/ 
ackernond pflangen/ond Ihren Herrenvon Reif / NHüner/ Dbs/ j: 
Pfeffer vi andern dinge in vberfluß verforgen. Es ift Dadasreiche || 
Pfeffertandt / fo in groffem vberfluß an den Baumen/ wieder | 
opffeonddie TWeintraubenbey onswächft/ esfepndaber gemer | 
wiglich mol 20. Förnlein oderbeerlein an einem Rrdußlen/iftans 
fangs grün/ond wenn eszeitigift/fchwarg. NE 
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CAPE VIELE a 
Ye Chinefer treiben zu Bantam den gröften KHandel/denn | 
fiealle Jahr im Fanuario s.oder 9. grofle Schiffe/nue 9 
allerley TBaaren/dahinbringen/ als Borcellanen/ Sei } 
den/DamafchFar/ Bifam/ Cibet/ Rohrgoft/ Ducekfilber/ Bley/ | 
Kupffer/ Wachs / eifene Dfannen/ Chinefifche Dolchen/fo fie 
Crisnenmen /onnd Sauanifch Öeldt/fodochin China gemacht/ | 
vundfie Caixosnennen/deflen Abriß inderbieneben hiegenden Sir | 
gursufehen. ee 
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umb- ond umb mit feden. prübhangen, ERRIRD © Sie beiten. den Teufel an: ; 


Die gemainen Weyberige hen aljo däher, ond. tragen Porcelanen. : fehalen ond. andre 
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..Diefe Meüns ift von einem vermifchten Dierall/bey nahemwie 
Dien/ hat zumitten cin gevierdtes Loch /dardurch 200.bey eynanz 
der gefchnüret werden/deren gar vielin Hollandt gebracht/ond gar 
bi5 ach Nürmberg Fommen feynd / gelten bißmeilen 12000. 
bisweilen zrooo.ein Real von achten’ das ift1e. Bagen/nach dem 
Deren vielauß China gebracht werden. Sie gebrauchen aberzula- 
uanoch ein andere Füpfferne Düng / Dieauchauß China fompt/ 
von derdickevnd fehwereeines Drts Thalers/ die hatauch zumitz 
ten cin Loch wiedie andern/ond geltenderen 2000. Stürfein Real 
vonachten/ dasift 16. Basen /damit Fauffen fiealleriey Waaren. 
Die Chinefer aber führen gemeiniglich wieder Pfeifer zu rück. 
Oie wohnen / wiegefagt/ aufferhalb der Stadt Bantam ‚haben 
aber [chöner Haufer als die von der Stadt/ ihre Öcemweiber fennd 
groß nd gebierdt/von Stein außgernatoret/darinn fiejbre TBaaz 
tenfürdem Sewererhatten / Tonftfeyudjre Haufer auch von Rohr 
und Strohe/ond fennd die Leutebehend und Elug/laffen fich nichts 
samen Gelt zu verdienen/ fepndbepnabe wie die Juden inonferm 
Lande / Dann fie nicht aufgchen ohne Soltwagen vd IBaarın/ 
ondrichteten offen alsauffonfern Schiffen vor Bantam jre Rra- 
meauff/wiemeinen Rauffbauß. Siemachen auchdaftbfivie 
Brandtenmwein von Keib und Cocos, fo dievon laua bey nacht 
gicher weil Fauffen 0nd trinefen/ foufldürfen firesnicht hun / in 
ri daß er. injhrem Machometifchen Öefeg verbot: 
tenift. . : 
Die Ehineferlebendafrey. Wannfie fichdafelbftniederferen/ 
end ein ahr.oder.etlich. bleiben wöllen / fo Fauffenfieen Bed 
- zwey oderdrep/Foniclhfiewollen / Ieben mit einander. wie Eheleut. 
Dafiedanuwiedernachjrm a 
die Weiber wiederumb/ ond haben fie Rinder/ foneammenfiedie 
mitfich nach China,;Stehaben foriderfich Feine Religion/fondern 
betenden Zeuffelan 7 für welchen fie Wachsfergenbrennen/fins 
genvndbitten/daß.er inen Fein Seidtbunwolle/dann ficdas wilfen/ 
Daß dr Zeuffel von fich felbfeboßift/ onddap © Dre gutift/ der 
ie | = niemand 
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34 Der Holländer Erfie Schiffahrt | 

niemand lcydehut/fondern alles gues/ darumbmanjhnlnachjbrer 
Miynung) nicht darffanberen. Be‘ er 
. Deßbalben haben fie gemeinigfich auffiren Chinefifchen Do& 
chen /twiezuuor vermelder/die Figur eines Teuffels.. 
. Dicteutwiffen gang ond.gar von Feiner Aufferfiehung/ fonz 
dern halten wer geftorben if / der ift wnnd.bleibee tode in ewige 
feit. - | TE 
: Gie fragen omb die Stadtinjkren Butten Vorcellan Schar 
ken / ondandere Waaren su Fauffen/ ond haben gemeiniglich ein 
Tirefoloder Vmbellam ‚fo fie uber den Kopf Halten und tragen/ 
damit. fie.gegen der Sonnen vberauß grofle Hige werwaret wer 
den. | ( Ro 
Die Kauffleut ond Ißeiber feyn.mit langen Roöcken angelegt/ 
. wie diefevorige Figur anzeigt. Diefürnemme Ißeiber aber werz 

den in.cinem Stuel/fo mit Seiden umbhangen/ getragen, 


"CK. B.. lo. 4 


Lfo wir dann mit onfern Schiffen vor der Stadt Banram 
lagen/ iftder Sabanderdenz, Yulj/Aunoıso6.wieder dar 
gu Fommen. Er war ons gar günftig / ond hat onsnach+ 
mals vielgutsgethan. Diefer berichtet uns von dem Öeiwicht alle 
da/wiethewerder Pfefferwar / ondgab unsden Nath/ mir foltcır 
nur Fauffen. | | | re 
Den 7. dito / fehicket der Gubernator einen Mann zur ons? 
vnd hieß onsdurchdenfelben färdem Kepfer warnen-/ dann by 
allen Edelleuten omb Hälffanfuchte/damiter Öelegenheithäfte/ — 
onfere Schiff zu vbsrfallen, Dannmeil er gararın/ fuchteer eine 
Deutdauonzubringen. a N re Kate A 
Den s. dito / hat der Keyfer an die Schiff gefandt/ ondfudeon« 
fere Haupefehiff und Steurteut/ Adels Berfonen/ Befehlbaber/ 
„Zrommeter / end Büchfenmeifter zugafte / fie folten: doch Eomz 
men ondfröfich miejhm fepn. Diefen Anfchlag hatten die m. 
| | gäfer 


RE Don 


| ‚göferbetffen machen / ondtrachteten onfere Schiffalfe ihrer Ber hi: 


fehlshaber zu beranben / daß fiediefelben hernachmals deftofeich? 

ter mochten erobernond epnnemmen. ir aber haben folcheswot 
werftanden /oud-aufffolche Judas Gafterey gu Fommen ons ent 

Schuldigt. ne ER REN 


 Denzi.dito/dader Reyfer fpürete/ daffein Anfehlag nicht ar: 


ı 
* 


‚gehen wolte/zogervon Bantampnach lacatta,fojegtSundaCala- Di Ca 
5 EEE FENSEERE .. .Jlapa. 


„pa genandtwird. 


Den ı2. Julij hatman ons in.der Stadt ein Hauß verwil 


N | 
Den 33. dito / if der Commiflarius Reinier von Hel.mit 


N; 


ein wenig an das Landfgefahren / ond bracht die in ein Hauß/ fo 
ons zugeordnetwar /daß mwiralldafolten feplhaben/ond fenndtäg- 
Lich Rauffleutzuonsfommen/ foonsfüronfere MWaaren Dfeffer 


‚geben wolten. 


‚acht Adels Perfonen/ondein Theil IBaaren/von jeder Gartung 


Den 15, 01d 16. Dito/feyndviel Edelleut/Rauffleut/auch Chir 
Nefer ond Araber in onfer Hauß onnd Schiffe Fommen / fo ons - 


 Sfefferangebotten /onfer Commiflarius aber woltzu wenig darz 


füraedbn 


Den 25. dito/ iffder Gubernator wieder gu onfern Schiffen 
Fommen/ batetfiche Waaren befichtiget-ond gefaufft / ondrieth 
pns/wirfolten Dfefferfaufen. Ir: | 

 Zuderfelben Zeit haben die Bortugäfer mit ernfi/ ond Derch: 


sung groffer Gefchenek "bey dem Gubernaror angehalten / daß 


man onsden Handel verfperzen / ond das Jandt verbieten folte/ 
_ pudfagten/ wirmeren Ferne Rauffleute/ fondern Landtfundfihaf 
‚fer dann fie zu Lisbona wol vief Flamengos gejehen / abermie 
Dergleihen.. _ .- 5. | - 
Esmwareineronterden Portugäfern /fo su Malaccageborei/ 
mit Samen Peter Triuide, fo fich auffs Simmels Lauffivol vers 
Funde /-onnd gang Orient Durchmwandere.hatte. Dieferift ons 
ER r i TOR EN IAEETREN N: 22 m ih ar 
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36. Der Holländer Erfie Schiffahrt 
‚gar günftig geiwefen/ Fam täglich zu onfern Hauptleuten/ondwarz. 
netefie/ daß fie gar obelthäten/fich mitdem Epnladen fo lange zus 
faumen / dannesdierechte Zeit were/ zeiget vs andere Sachen 
mebran/ darumb.er von den Dortugäfern fehr gchaffet/ ondnach-. 
malsın feinem ‘Berteermordetworden. EN 
> sm Auguftohabenmwir auch wenig Waaren gefaufft undeynz 
geladen / fo ons von den Portugafern bey dem Gubernatore vbef. 
aufgelegt / ondfagte/ wir fuchtennicht zu Eauffen/ vondiftder Gu- 
bernator darzu mit groffem Gelt von den Dortugäfern bewege 
mworden/daßer onsden andelgar verfperit und verbotten hat/ond: 
daß man ons fein Reiß/noch andere Sache mehr an unfere Schiff 
führenfotlte/ Alfo/ daß. es damals mit onferm Sandelvergebens 
war. Darzuhatauch geholffen / daß der Gubernator pns viel 
fchhldig gemefen/ ond- unfere Leutedie Besahlung jhme abgeforz 
derehatten/ welchesihnfehr verdroffen. | i 
Den 29. Auguftifchieftder Gubernator einen von onfern U 
dels Derfonen / mit:einem Tolloc, das ıft/ einem Jauanifchert 
Dollmetfcher/ond etlichen feinerZeut/famptneunseibeignezuonz 
fern. Schiffen. Sn. der Nachtiffonsein Schreibenzufommen/ 
daß onfere Leut / foinder Stade bey vnfern Güterngeblieben/fo: 
vielals jhr gefangenmeren / Darumb fiebegerten / noirfoltenden 
Tolloc , foinvnfer Schiff fommen war / mit feinen Seutennicht 
Ph / fonft möcht es jhnen obel gedeutee/ onnd das Leben. 
often. . ? 
Den 30, dito, habenmwirden Tolloc mit denandern Javanız 
fchen / fo in. onfern Schiffen waren / frey onndloßgelaffen/ond: 
in die Stadt gefandt. Diemeil er zu: uns gefagt / allen mägliz- 
chen fleaiß anzumenden/ daß vnfere Leut ons gefolget werden fol 
ten. | a Ad 
Yuff den. Abend Fanren vier von onfern Schiffgefellenzuons/ 
die geigtenan/ Daß onfere Leute wiederumbein beffer Ders hattenf 
onddaßfieverhofften zu uns gu Fommen / fobaldesiven ei 
? j DIE 
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37 
oder Schiff / fo alldamit Diegeleinond anderm Gewärg geladen‘; 
ond nach Malacca fahren wolten/ (welche die vonder Stadt bez 


fürchteten/daß wir fienemenmöchten) verrepfiweren. - BR 
Den 1.2.3. ond4. September ift fehreiben von onfern Schifz FrSeprember- 
fen zu dem Gubernator, vnd von dem Gubernator zu vns hin 


pnd her gefandt/ wir auch von vnfern: Leuten / fo jhrer 9.auß den 
fürnemdften/ und bey fich wol fechs oder ficben. taufende Gülden 
hatten/am Sandt aufgehalten würden. ; 


 Dens:September/damir vermerckten /daß onfere Säreon 5 


dreundlichfeit uns zum nachtheif und fchaden Dienete /feynd wir. 


faft an die Stadtmit onfern vier Schiffen in der Figur B. vergeich- 
‚net/ gefahren /jafonahe/ daß wirnur 2. Klaffter wafler hatten/ bar. a 
ben alsbalde mit ziwey Schlupen (das feyndgroffe lachen ) Drey 5" 3°“ 


-ROMMEN:- 


Sunekenoder Javanifche Schiff / fo bey der Stadt lagen/ hie mit 


. C.verzeichnet/genammen/ond zu onfern Schiffenbracht. 


Die 2. Savanifche Schiff waren mit Fifch und Cocos oder: 
Sndianifchen Nüffen geladen/ond funden einfürnemen Chincfiz: 
chen Mandarin. Dasdritthattero.Lafl/dasfeynd 400. Centner: 
Degelein/ 3.Laftoder oo. Eeniner langen feffer/ ein theilBen- 
zoinziffein wolriechendes Öummi/ond Piementa da Rauo,ein-: 
geladen/darauffauch 5: Dralabaren der Dortugäfer leibeigen / die: 
wirauchnntnamen/ welche fro gemefen/ daß fie vonder Dortugds: 


fer Dienft ertöfer waren... 


Eswarnoch ein Junckenoder Schiff/ fo inder Figur mic H.-. 
verzeichnet/davon die bortugafer ab und zu mit Fleinen Sachen 


gefahrenfeynd/welches mit as.Laff Diegelein/ wiewirvonden ders 


fangenen erfahrei/ geladen war/ darzumir ame onfer Dinasoder 
Sagtfchiffgenahet findet / welches da es die Dortugäfer genmerekt/' 


‚ haben fiedassScwerdarehrgefteeke/ ond ift alles verbranneworden. 


Den und 7.Septemmber/da mir Fein fehreiben auß der Stade 
befamen /feyndtoir abermalnechflonter die Stadtgefähren/ond: 
habenmitonferne Öefchüg dareingefchoflen/ end damit viel-£eue: 


offen / wie wir Darnarhvernonmmen.- eu baben ausly auß der, 
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3  DaHflindererfeSchfehte 
Stadt mit groffen Stücken gefeboffen/ von den Vortugafern ge: 
fchchen /Cdann die Savarier wenig damit willen ombzugehen /ja i 
förchten fich darfür /Habenons aber mit allem jhrem fehieffen fein 
andern fchaden gethan/ dan daß fieindek MollenarsSchtffourch 
einenhalben Maftbaum gefchoflen. EI IF 

Scharmuze. Den 7.gefchaheein Scharmüsel/fe fich affo verlaufen. 

Wir fahenein Funken oder Savanifch Schiff /inder Siaur 
mit D.gezeichnet/fegein/nach welchem wir onferPınas oder Sage 
Ichiffmit 26. Dann alsbald gefandthaben. Dadie Sunekefolches- 
gefpärt/ift fieneben ein nful geflohen / welche von onferm Pinas 

| 


(in der Figur mitE-gegeichnet) if verfotget / darüber aberauffden 
Srundforien. Dadievonder Stadt/fo aller dings mit 24. Fuften 
oder Schiffiein/auffjhre werfearmirt/fertig lagen/ folches gefchd/ 
fepnd fie im gerter ordnung in sweenhauffen herauß gezoge/ ficbe har 
benonfer Pinas zur rechten/wiehieneben mit F.vergeichnet/ond 17+ 
wie cinhalber Diond/ zurtinefinmit G.vermeintangegriffen/babe 
ons mitjhren Spieffen fchr gedraämwer/ofi mepneten mitdergroffen 
mengedch Volkeons sunbereilen. Dafievnsaber zunabefame/ 
babe wirdapfferonter fie gefchoffd/ on wenig gefchle/ vn iFafsbald 
Cdadie meinfte Gefahr vorhanden ) die Pinas wieder vom Grund 
entlediget. Dann wir mit onferm Boot oder Sachen ben seit ein 
Ancker außgeworffen/ Damit wir ons vom Örund gewunden oder 
gezogen /ondDa mir die zeit nicht hattenden Anefer wieder auffguz 
heben / haben wirdas Seylabgehamwen. vo 
‚Diewerl wir nun onsvom Örundfedig zumachen vinbgienz 
gen /foynddieficben Juften ons fo nahe Fommen/daßfieinvnfern 
Bodt oder Nachen/fo vonder Pinastnachgefchleyfft/gefprungen/ 
das Scylabgefchnitten/ondden Nachen davon geführethaben/fie 
feynd aber mit onfern Dretaliftücken / fo mit Steinen ond cıfern 
Würffeln geladen /ond mit Hardrohren derinaffen empfangen/ 
Daß einerzu grund gangen/ond die andere 17,.nicht fonahe Fomz 
mendörffen. Dann ohne zweiffelfeyndjbrer ober Die Loo, auff dies 
fer Kirberndeblieben ! FESTARUN 
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Seiwaren ihrer wol so;itneitter Fuften/ ondfalleralfoauFeitt- 
ander /daf fie fich nicht wehren Fondeen/ fiehattennur Spieß ond 
Bogen / mit Öekchög habenfienur cin eingigen fchuß gefehoffen/ 
pi mit ihren Fligbogen nientandt befchädiget. nfer Pinasiftdarz 
nach wieder zuonfern' Schiffen fommen fuhr hart an der Stade 
Bdakin/ondfchoß cin flücf Gefchüg indie Stadr/ fie fchoffen wieder 
Berauß / traffenaber nichts / dann fiemit Reinern Kugeln geichoß 
fen/damitnsan vielongemiffer /als mit eifern Kugeln fchiefler: 


GAB. N, 


EN? 
aa Na) fohlen/Baß teir nichtmehr fehieffen folten/ fonftörämete 
der Gubernator, daßer jin /vnddiebeyjhmweren/mwolte fieften 
Saffen/ verhofftenfonft/ daß fie ranzonire / oderauff Gelt gefchägt 
folten werden. Darauff wir jhme antworteten/ fie follen folches 
hun /ondfolten dir Ranzon/oder Lößgelt/ fo wolfenfals es müge 
fichbefehlieffen: © 2: 5 eg ur 
Denn. September befamen wir Brief vondem Guberna- 
‚tore, vnd auch vom Capitayn Houtman, Der Gubernator 
‚fchricb’/ erwolte onfere Gewerootlenig geben /woferrnssir ons flille 
würden haften. IBoftenwir aber Wuruhemachen/fowolte er ons 
auff ein andere weife befuchen. Bir Heffen Jh fagen / wir wolten 
feiner dawarten/ denn mit IBorten were uns nicht zubelffen/ erfoll 
onfereseutombein billich Lößgeleledig laffen/ ond follons den am- 
dern Tag ein gute Antwworegeben. 


Den ı2,ond13.dito ‚haben wir noch Feten Befehepdaufder Suchirenf 
Stadebefommen/vnddieweil uns WBaffer gemangelt/danmir fr 


auf der Stadt Feins befommen Fondten /haben wir unfere Anker 


[2 


auffgehaben/ond feynd außgefahren TBaffer zufuchen- - t 
»  Den17.September feynd wir bey drey oder vier Sufufn fom; 
. men/dacin fo groffer vi ftareker Ftub de Nreers gemefen/d; Diok- 
An, NR 5 kenne 
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BO En 5.9. vnd1o. September befamen wir"Bricf vonuile 1596. \ 
k ferm Capitayn Major Hourman, darinnener ons bez Im september- 
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Senarond Schellinger mit ihren Schiffen intaufene Gefahr gewes - 
fen /dann ficbepnachtauffieinen Felfen Fommen waren/das ander 
Schiff .aber mit. dem Pinas feynd an die Juful ohne Gefahr 
fommen. - 2 AR 
Dafetbft haben mir vnfern Ancfer außgeworffen/ und feyud 
ans Lande gefahren/ die Seute/fowir da gefunden’ habenvns I3af 
fer gewiefen/ doch haben wir ihnen zmo Büchfen fcheneken mäßfen. 
Den 138.19. bif zum 24. dito .fenndiwir ombgangen Ußafler 
‚zu holen/ dann <s mit ungefegenheit gefchahe/ und muften gute 
Wachthalten/daßwirnichtoberfallen wurden. | 
Den25.September habenmwironfer Ancker auffgchaben/ond 
feynd wieder gegen Dftnach Bantam gefahren. 
Den 27.fegelten wir nachdem Nord Dftdem Sande Tauazu. 
Den2s. feyndwiralleirnebendem Sand laua HF Nord Hft 
zugefahren/ombden Mittagaberbabentoir mäflenonfere Ancker 
este / wegen der groffen Mesrfläffe / fo bey dem Streto 
gemwefen. | TE Are 
Den 30.feyndwirmwieder fort gefegelt: | 3 
Denz. Detober famen wir deß abendes an eine groffe Fnfulz 
dry Meilen von der Stadt Bantam gelegen /da wir /disweilein 
guter Örumdtwar/geander. 0... 
Am andern Tag baban wir fehreiben befommen /daß vnfere 
geute am Lande von einander onterden Edellentenzertheilee/ond 
sonfere Waaren allegenommen/ond auch außgetheiletweren. 
Dm3.4.vndz.diro,damirvns wieder garpnter Die Stadt 


‚gelegt/empfiengen wir fchreiben/ daß onfere Seutdunch onfere Zuz 


Eunffeiwiederumibbeflergehalten/ondverhofften/manfolscheomb 
cin fumma Belt ledig laffen. Die Savanertieffenunsauchanen 
gen / fiemwolten einen von onfern Leuten zu ons fchtefen/mit doeh 
worbehaften/daßer fich wieder fteienfott /derfoltonsaffegelegem 
beit/wic diefachen.befchaffenivären/ anzeigen. ‚ 
Den 6, dito, in der nachtifl einer von den onfern an onfere 
Schifffommen /der.aszchleteons.alles mas fich ee 
ZAPTERN ! daß 
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Daß fie/dafie die Stadt befchoffen / gertheife ond gefangen [ey 
worden /ond daßdie Savanerjänen hart drämeten /affo bapfie alle 
fiumdt vermeinten vumds Leben gebracht zumerden. Die Sauaner 
hatten ihnen hartzugefegt/fiefolten jhren Stauden annemt/ drauf 
fie alle geantwort/daß fielieber fterben wolst alsfolchesthun. ber 
dashatten fie drepvonden onfern mit gewale auff jhre YBerfeges 
fehorn/ nd waren die Dortugafer darsu gelauffen/ daß man fie 
jhnien zufauffen gebenfolt/ botten groß Örledafür /ondwolten fie 
nach Malaccafenden. Es war aber (fagter ons) beffer worden/on 
waren wieder allefren gelaffen/ alfodaßfie schen mochteimofiehin 
‚wolten/ond Fein grofler Gefahr beforgten 7 allein daß der Guber- 
nator3000.Realvon achten für Ranzon oder Lößgeltbegerte/verz 
‚Bofftenaber fiewolten es auff 2000. Realvon achtenbefchlieffen. 
Den 3.9:01d10,.dito, hatıman fletig mit ennander zuaccor- 
‚dirn gehandelt. Ä | 2 | 


Dear. Detoberiftdie Dergleichung getroffen /der geftalt/ Ranzen. 


dapwir ihnen 2000. acht Doppelte Real gebenfolsen /fomwolten fie 
onfere Seuteswi@derindie Schiffefommenfaflen. Bndfollalles/ 
was tir genommen /vonfer. feyn:ond bleiben /dargegen folten wir 
alledie Waaren/fo fiealibereitaußgerheilt/ fo wol auchdie Schu 
den /fo man ons zushun war /verlieren/vnd Damit foltder Friede 
"gar befchloffen feyn /ond folten wirmacht. Habeninder Stadt wie 
derumb su handelen ond zu Fauffen wie zuvorn. Sftem fiefolten 
ons zu Berficherung giween Fürneme von den jhren zu Seiffeln 
inonfere Schiffe ftellen/ onnd als denn foleen wir fehildig feyn 
Zooo, doppelte Real zuerlegen /ondficalsbaldtdashalbe theilvon 
 onfern Seuten zumntledigen. Darnach foltenwirjhnen Die andern 
1000, Kralbezahlen/ fowolten ficonfere andere <euteauchfeen laß 
halten/ondden12:0nd13.diroperrichtworden. ° 
Deifilden Tag Famen viel Tachen an oufere Schiffe / fo uns 
 Hüner/Sper/ondalleriy Obssufauffbrachen. 
az dito haben wir in der Stadt Denen /foons behärff 
se 5 fich 
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Den ig. Detober feynd wir wiederumb inder Stadr gespefen/ 
vnd haben einguctheil Dfeffer ennfaufft/ verhofften/fowir täglich: 
alfo folten fortgehe/daß wir baldt vnfereLadunghabenfolten. Aber 
das Ölärfond die Porengäfer fepnd unszumider geiwefeny Dennfig 
fo vielzumegen gebracht /daßder Gubernator. ons auferlegt hatt 
wir folicn Fein Pfeffer nicht Fauffen/wir hätten jhm denn dier400, 
achtdoppelte Realenbezahlt/fo wirjm (wieer gefagt) fehutdig wis 
ven / wegen daß wir auff feinem Grundevnd Öebiet/ohnfein Ers 
laubnuß/geantkerchätten. Darauffonfere Dberften zujbigans 
gen/ond fichmit jhmwertragen haben. N 
Dasir dann vermepntiieder eynzufauffen/lief.er ons folches; 
wiederumb verbieten/ damit wir fehr von Ihmberrogenwerden. 
nd dader Gubernator vondenonferndeßwegenangefproz 
chen iftiworde/ daß er feine Zufagung nicht gehalt? / gaberzur Ante 
wort: Erhattefein Bein in feiner Jungen/ er Föndte fagen/ waser' 
wolt/ond dennoch andersthun. Yndobmoldie lauaner, Chine- 
fer, Araber, Machometaner ‚jaauch inder fill) ethiche Dortue 
gäfer / viel Öuts zu verfauffen onsangeborten/habeniir dochfür: 
rahtfam gefunden /dieweilesohne Sorge ond übenichtgefchez 
hen Fondee/ nichts mehr zu Fauffen. Bndiwenn mandie Wahrheit 
vonden. Savanifchen lagen foll/foıftesein betrieglich pndtrewioß 
DBolch/dasvielverheift/ondwenighäle | era rl 
Den 25.Detober ift einDortugafifcher Gefandter von Malac- 
ca (fo Dortugafifch ift) zudem Gubernator zu Bantam Forien/ 
berdrachte jhnein Öefchäne? von ro, taufent achtdoppelte Rene 
Ten/fojhmder Gubernator von Malaccagefandt/ Daßeruusden. 
andet allda- verbieten. folt.- Der Gubernator Cfo-cin-geigiger 
Mann war) hat fieauch angenoifien. Won diefem allem feynd wir 
von.offtgedachtem Seren Sabandar,pii von andern gufen > 
| 2 Ben‘ 
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Den/gearmnet/ond fielen ons fagenvwirfolten onsinder Stadtnit 
finden laffen /wolten wirniche wieder auffgehalten werden. WBnd 
vie zurfelben zeitnoch einer von den unfernin der Stadtiwar/mus 
fie erfihmit gefahr fillhateen/ondbrachte jhnonfer Haußhert/da 
- oir onfere Merberg. gehabt hatten/ und uns fehr günftig war /bey 
rächtlicherweile/ onter etliche Destenrverbargen/anonfer Schiff- 
Der seigeterons auch anı/ wie daßermitfeiner&efellfchafft 2. Ju 
seen oder Schiff/ fo mit Mufeamäßond Folio geladen /wnd von 
Banra fommen Anahebep der Stadrliegendhätte/ Dieer ons wol 
‚ieverfauffen/misder Condition,daß wirdie boten folsen/als wait 
avir fiegenommen. Habenalfo nit einander accordirt ‚vndiftal 
Ier Sriedmitder Stadt augewfn - FI0e Ä 


ORP XL 


un En 1. Sovemberfepnd wir mit onfern Schiffen'bartan 
EI Me Stadigefegeli /die2. Junefen suhofen /darauff wol 
I zofeibeigene Derfont gewefen/fe fich alebaldt sur Ißehr 
gefichler /danı fie wicht touften /dap jbr Srerr mit ons verglichen 
war/davonalebaldt 4.0ders-ött todtgefehoffen worden/ und eynd 
dievbrigealleins Meer gefprungev/on nach der Stadtgefeliwornz 
nen. Wirbrachtendie Juncken alsbatde beyonfere Schiffe/ond 
namen die WBaaren/fo darin mwaren/sus. — a 
Das Portugafifch Schifflen/foden Gefandten von Malac- 
tagen Bantam gebracht/lag hart andem Landt/dahın fehicheen 
wir 2.vonvanfern Schlupenoder Rachen/daß fieesholenfoltt/ die 
Portugafer aber/fodarinnen waren /fehoffen fehrdapffer darauh/ 
Daßionfere Nachen Haben weichen müffen/ ondijteiner vonden ons 
Terntodtgedlichen/ darauff atsbaldt auf onfern Schiffen mit arof 
> fm Gefrküg auff dasobgemefdte Schifflein gefchoffen worden/ 


der geftale /daßmwir esgar verderbt /ond iffderfi chhen Hauptmann 


todeblieben. Solches haben wir'erfahren von Denen / founsnoch 
bifweilen etwas zu Fauffen gebracht /fagten auch/ daß wir.drey 
Gall 3; DOFE 
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44 Der Holländer Erfie Schiffahrt 
oder vier Mann mitonferm Sefchägin der Stadesutodfgefchof: 
fen hätten/ defwegen fie ein Armadazurüfteten/ damitfieunswolz 
tenangreiffen. | ZRENN 
vom. Den2.Novemb:habenwirein Funcken oder Schiffgefehen/, 
fonach Bantam zu fegelte/darauffiwir mitonfern Schfupen oder 
Nachengerudert. Daivir nunnahe Dabey Fanen/ hatten fie dicke 
Decken wie Schangklcider gefpannt/darbinder fie fichgehalten. 
nfereSeutehaben mit Büchfenon Städ/fo Stenvn BWürf 
fel fchieffen /dapffer Darcpngefchoffen / die in der Suneken haben 
fich auch dapffer gewwehret/ fie fehoffen auff onszu mit Ftißpfeiz 
len /fofie durchjhre Spieß wehen mie ein Rohr/ damit fieder onz 
fern acht oder neunverwundet/ dannıcs fielen die Pfeil infolcher 
menge /alswanıtes:feilauß dem Simmelgeregnee hätte. Diez 
feibre Stigpfeile feynd dünn. onnd leicht / alfo daß fie nicht durchz 
schen: auffeinennarketenSeibaber Fönnen fie siween finger tief das 
mit fchieffen/oniftdiefpigen/fo vonKoht/affogemacht/daßfieim 
Leib fecken bleibe / deflen AbrißBienach inder Figur Cap. XIIL 
zufehen ift. Dadenn diefe Leut gefehen/ daß jhre Wehr wenigger 
holffen/feynöfie in jhren Boor oder Nachen gefprungen/ davon 
gerudert/ ondhabenonsdie Sunckeoder Schiff /fomitgedürrten 
Iifchen und Keiß geladen /aclaffen. Darinnen funden wir zieen: 
godeen/ondfeyndjhrernochdreyin den Boot gefchoffenworden/ 
waren vberall 40.) ann ftarek.. | 
Deng.dito,damir gefehen/ daß Feine Hoffrung vorhanden 
inehr zu Bantam sır handeln / haben wir unfere Ancker auffgehas 
ben/ vondfepndnach dem Dftsugefegett.. 
Dem 7.dito, famenmwiraneinenFtuß/s-MeilvonBantam,, 
da toir ons mie IBaffer verfehen/ und biß Bicher feynd ons noch 
Kauffleutemit Porcellanen nachgefolger/oü fagten/daß viel Leut/ 
wegen. onfersmwegrenfens/ betrübtiwären/ ond fehr wsrlangten/ daß: 
wir foleentwiederfommen.. / Ag | 
Sunda Cala: Den z.dito,fepndwir weitergefahren/ondauffden Abend bey 
2% der Otadt Sunda Calapa, fojegelacatragenannewird/anfone 
Be LIKSND 
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men. Ioan Linfchot vermeldet in feiner Schiffahrt / daß dißdie 
fürnembfte SJandelftadt in Iaua fey. WBelchesmwolalfo gemefen/ 
ift aber Durch Unglück oder onordentliche Regierung jegtgar verz 
fallen / ondfepnd allefrembde Kauffleut weggezogen- 

Den 14. Souemb. haben wir sweender onfern nach der Stadt 
zugefandt/ wir hatten aber zivernandere Dargegen. zu Pfandt oder 
Saifet/ Die fagten.ons / daß viel Volke auf der Stademmitjhren 
- Gütern geflohen were / fo fich für onfer Anfunfftonndgroffem 
Öefchüggefürcht. Esift unsallhieallerley Prouiant/ sndmechr 
alswir begerten/zuonfern Schiffenzugeführtworden. -- 
Den 15. dito/ feynd wir wiederumbfortgefahren/ onnd ft das 
Schiff Amfterdam ungefähr: mo Dreil vonder Stade auffein 


Selfengefahren / iftaberbatd wieder ohnegroffen Schaden darab 


fommen/ ond feynd wir alfofermer gefegeft.- 


Den. December/feynd wir neben drey Städte /fo wir zugleich” Dei 
auffeinmak haben fehen fönnen/ gefahren/ Ciehvermeincesfeyen unu..ca 
Iapra,Mandal ique pond Caioaom geiwefen) fegeltenvor Lubom: = 

; _ Cidays. 


fürüber/ond haben ons nieder gelaflen bey Cidayo: 


Den 3. dito /iftviel Bolrfsaußder Stadt fommen/fo onsanz 


sefagt/wir folten da bleiben/danzes Stägeleinond Wufcamäß alt 


da guug zu Fauffen hätte / ondbrachten fie ans Schiff Amiter- 
dam, andern fiean meinftenab ondangefahren/weilesnechftam 
Landegelegen/vonjhremKönigeetlicheConferten. 
Den 4. dito/fepndfiewiederzudem Schiff Amfterdam fomz 
men/ ond brachtenfürein Öefchenekesfich gue Dbs/ond eingrof 
fen Bogel/ fo Sewergefieflen:/ vndgarfelgan von Öeftalliwars 
Bmbonerhörtswunderswillen habichdiefen Bogelnachdemfer 


‚sen abmablerlaflen / welcher ungefähr noch fo:groß ift als. ein 


." Schwaan/ end mitfchwargen Federngeziere/ welchealfogefchafz 
- fen /daßauffeinemjeden Kiel sween Schafftherfürgehen/ foden, 
Strauffen Federnnicht ungleich feyn.. ErhatfeineFlägel/auch 

Feine Zung / su öberft auff dem Haupt hat: er ein rundes’ hartes 

Schiplein/welchesfohart als ein Mreerfchneckenhauß/hat ftareke 
| 5 Rlawenz 
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ss  DierHolländer Erfte Schiffahrt 

Klamwen/damiter fich wehret und felbft vertheitiget/fehlägemirden 
Föffen binden auf wien Pferd. FRwolfürein Mirakelder Na 
turzuhalten/ diemeil erfeine Zungehat/mmd was erjffet/das fehluz 
fctond verfchlingeter amd Fan einen Apffebeiner Fauft groß gang 
verfchlingen. Wnddarüber fichnoch mehr suverwundern/fo wer: 
fchlingeter feiwrige /glüende Kohlen ohne einige Verlegung. Er 
verichlingetauch gern Eißfchrollen der Fülchalben/wirdin Jndiaz 
nifcher Sprach genandt Eme, Tiftet und geucht auf inder Infid 
Banda,vondannen auch diefer gebracht / ond SohanniSchellinz 
ger / Patron def Holländifchen Schiffe Amferdam genandt/ 
vondem König Cidayo,als erdafelbfimit feinem Schiffauff dem 
Anker gelegen/neben andern mehr Berchrungen/gefchendktworz 
den] den 4. Decembris/ Anno 1596. SSft hernach in demfelben 
"Schiff / als ein newes onerhörtes Ding /gen Amfterdamge 
bracht / alldaer der Sefellfchaffter einem / fodas Schiffaußgeri- 
ftet / durchs Loß zu Iheil/ onddafelbftvon vielenfeidhero /alseit 
Miratkelond wunderlicheCreatur &-Detesgefchenworden/ond 
Fan noch käglich von Denen/fo es begeren gefehen werden/ift fonften 
fareker lebhaffter Saturn, Diefe WBildefagten ons / wirfoftenei- 
ten Mann andas Lande / das &rwürg / fodaın Dberflußsuber 
Fommen wer/ zubefichtigen / abfertigen / atfo ft außen Schiff 
Amfterdam ein Wannmiteinem Dolimetfcher /fo eines Vortuz 
 gafers Seibeigen gemefen / ans Sandegefandt/ dargegen wir 3.oder 
4vondenjhrigen zu Gerffelin onferm Schiffbehatten. Nachdem 
onfer £eutan das Sande Fommen/ hatınan ihnen alles guts bewie 
fen/ond a 50. Ballen Nägleinfehenlaffen/ man bat fie auch 
vor den König gebracht / der jnen viel Guts gefagtund vermelder/ 
er wolte den andern Tag felbfizuunfern Schiffen mit onfern O4 
berften zu contrahirn Fonmmen / vnd hieß onfereLentiwieder nach 
den Schiffen führen. INORINIDTURHBATER 
Den g,dito/haben wir onfere Schiff sierlich zugerüft/alleonfer 
Fahnen laffen fliegen/ ond deß Roönigs Anfunfft erwart/ unge 
fahr umb Dpittag/feynd vom Sand S,oder9.sierfiche groffe Sa 
\IRG se Hd od 
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der Schiff voll Wolksnachonfern Schiffen su gefahren / dafie 
aber ungefähr auff halben TBeggemefen. / haben fiefichzercheilt/ 
Dndfepndderendreyden Schiff Amfterdamsırgerudert. Rei- | 
nier von Hel Commiflärius end YohanSchellinger Schi? \f; 
manh/vermeynten/daß der Roönigdarinmwer/habenfich oben auf 
dem Schiff gehaften/daß fieden König entpfangen möchten end 
 feynddielauanerwof 200 flarefin das Schiff Amtterdam ges 
fliegen. Defhalbender Commiflarius Helfagte: Wasinachen 
fo viel Leueim Schiffe Darauf einieder von de Yauanern:alsbald 
- fein Chinefifchen Dolehen dauon vornvwermeld außgesogen/ond 
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auffonfer Wohk zugeftochen haben: /fofich auffs werigft folches \ 

perfehen / vnd haben alfoin einer Furgen Zeit 12. der onferngutode Golländerız- | 

‚sefochen/ondzween/ fofichfaft gewehrt/garfehr verwundt/unfer efslagen- | 
‚ander Bold /fo onten im Schiff gemwefen. / dafiefolchesgefehen!  _ | 
haben fodapffer mie Spieffenvon onten. auff durch die Vberne ap 
sen gefkochen: / daßdie lauaneralldanichtlänger bleiben Fundten/ I DR 
I: 

€ 

5 


fietrachtetenmit Gewalt onten in dasSchiff / durebdiefunrfen 
-(fo.grofle Thüren feynd ); deren zween: offen geftanden: / zu-flei- 
gen./ aber onfere Leut haben: den Epngang mit bloffen Cortelalz 
fen und: Spieflen ritterlich verwaret, Mittler Zeit haben fie 
‚Seiver gemacht / die Zündtfrich angezündet / end den.groflen 
‚Stüden / fomie ©teinen und WBürffet geladen / Fewer ge 
. ben /. damit fie baldt die Flucht genommen / mehrentheils ins 
Meet gefprungen/ endjbren Fuftenoder Schiffen zugefehwom: 
 menfeynd / derensmween Juften nicht weit von onferm Schiff las 
gen / Bauen Die eine mit einem groflen Stürf getroffen wors 
4 Pe An % , | 
- PVnfere andere Schiffe / dafiedasfchieffen ondgetümmelbez 
‚teten / feynd fieats bald in jhre Schlupen oder grofle Wachen 
mitjhren WBehrengefprungen/nach ons zugerudert/ond Babendie 
dritte Jule, der Feinde / darinnvber die 100. Mann antroffen/ 
darauf fiemit aller Machtgefchoflen/alfo/ daßdiefelofe Verdz 
eher allins)ieer gefprungen/ondtrachterenmitfchwirfien Ri | 
RE | sufome 
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48 i Der Holländer Eifie Schiffahrt 


zu forfien/ wir aber mitziween groffen Nachen folgerenihtendapfe 


| fernach/ond haben darauf gehawen/als auffonfererechte Feinde/ 


dieonter dem Schein def friedens unshätten wollen in onfern eig 
nen Schiffenverzähterlichermorden. Bi | 


: Komwarenauchnochdrep anderevon ihren Fuften / foonferPi- 


nas oder Jagtfchiffvermepnten zu vberfallen/mwelches fie/weildars 
auffnur 7.0ders. Dann gemwefen/foim VBerek waren cinennewen 
Maftforbzumachen/ leichtlich hätten ehumFonnen/da fieaber gez 
fehen/daßjhreLeut fodapfferins Meer fprangen/ fepndfiewieder 
mit Machtans Land gerudert.Jreanderevbrige Fuftenfeynd von 
weiten liegen blieben/fahen diß Spielan/onddorffienwichtndber 
fommen: em | | 
SInfumma/ wir haben fie alfo entpfangen/ daß jhrernicheober 
30.von 200.foinden drep Suften gemwefen/ ans Land Foitien fepnd/ 
'wiewolwiraucheinoberauß groffen Schaden gelitten/ 12.vononz 
fern Männern alfo zuverlieren /Die allealfobaldftorktodr gefallen 
feynd/ vndwarenmitStamen Ioan Jacobs Schellinger Schiff; 
mann/ Renier von Hell Gommiflarius Gillis Gillifen Ydelss 
Derfon/Barent Bonteboter, Arent Corendrager;Cornelius 
‘von. Alcmar Simon lans Vlifchur, lof der Zimmermann / A- 
drian derMerfelar, ein Portugäfifcher Leibeigen/onjwernjunge 
Snaben/foeinernichtoberı2, Saraltgewefen. Darauf wolzuber- 
fchtieffen / daß diß einmörderifch Volckgemwefen / dann fie diefe 
Knaben/swicauchdenandern/mehrals 12. Stich oder Wunden], 
nachdem fietodtwaren/gebenhaben. ö 


"OR BXIL 


en ns. Decemb. haben wirdeh Nachtsonfer Ancker auff: 
(2 2 genommen/ ond-nachdemwirdas Schiff Amfterdam 
SE mi Votekverfehen/feyndwir nach Dft sugefegelk. | 
Den .6.dito /fegndwirkommenbey eine groffe Infuly Insde 
‚Madura genandt/damwir ons nieder gelaffen. | | Dep 
Ur Bl ze 
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Def Abends fegnd zween Fleine Nachen an onfere Schifffoms 
witen /brachten ons Zeitung von rm Dberften/ fo unsvielgufs anz 
fagen fieß / ond begerte (mie fie fagten)wir foltendableiben/erwole 
uns Dfefferzufauffgeben/wiraberglaubtenesuıicht. — 

Den 7. dito / Famenfieiwieder miterlichen Früchten und Dbs 
anvnfere Schiff / zeigten unsan / jhr Dberfier woltedeßandern 
Zagsfeldft zuonfern Schiffenfommen. : 

Dens.dito/ Fam eingroßfelgam Schiff / vnddrey Fleinevoll 
Dolds/vom Sand zu ons gefahren/ondruderte ein Fleinesworher/ 
die uns fagten/ihr Dberfter wereda. Darauff man jknenanzeigte/ 
fiefolten nicht zum Schiff Amfterdam,, fondern zu dem Schiff 
Mauritio fahren. Sieaberwolten nicht /onddachten /diewweilfo 
vieldarauff£odt/folle wenig Bolekdarinn fenn /ruderten alfo dem 
GchiffAmfterdam ju/daficalfo ungefähr ein fangen Spieß weit 
vom Schiffwaren/haben die onfern (fo vondenvorigennoch vers 
biteertwaren ) drey oder vier groffe Stücke / fo mit Würffelgela 
den/auffficloß gebrandt/ Damit fie groffen Schaden gerhan / vnd 
viel zu todt gefchoffen haben/ dieandern prungen ins Dieer/denen 
wir mit Nachen nachgefeget/etliche zu todt gefehlagen/ond 1o.oder 
22.dauon (daßmwir den Örundond Fürnemmendeß Dberfienwiß 
Ten möchten) gefangengenommen/ Fondten aber von jhnen nichts 
vernemmen/ alsdaß fie ons fagten/ jhr Oberfier Bifchoff/ fovon 
Mecha , wer auch mitinder Fuften gewefen / ondtodt gefchoffen 
morden/ben demfelben war em Kleinot gefunden /fonoch verwaret 

- wird, Wirtieffen fieatfowieder nachdem Landtfahren/behielten 


allein zioren junge Kuaben/ fo darnach-auch vonons gefehwonz 


menfeynd/Avirbefamen auchdeß Dberfien Sohn/fo noch gar flein 
war / denwirwiedernach dem Sandt gelandet. | 

Huff den Abend Baden wir onfere Anker auffgehaben/ ond 
feynd dauon arfahren. | re Te 

Den zn. Decemb. feynd wirbey 2. Fleine Snfuln/fovonarmen 

- Sifchera bewohnt / Fommen / dawironsnieder gelaffen/onnd fie 

brachten uns Fıfch/ Hüner/ondandere a Fauffen- 
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| Der Holländer Erfie Schiffahre 
. Deniz: dito/feyndwirmwiederumbfortgefege.. ' 
Den 4.dito/ befamenwir ein Beft Ißmdr/foons rechtfollges: 
dient haben den Moluccis su zufahren/damm wirnur 200. Meilen 
daruon waren. 3u.Banta war uns gefagt/ dDaßes jest eirgut ahr 
von Häglein allda geweicn wär / vnddaß wir dafelbfifüreme Rüz | 
fung ‚mol eine grofle Kammer voll Näglein bätten befommen 
onen: | | 
Esift von den Commilfarüs ‚ondandern vorgefchlagenworz 
Dden/daßswir foltendahin fahren / diemeilwir aber fo ein langwirige 
fchiwere Nepfe gehabt. / onnd fo-fchwach von Wolek geivefen/ ıft 
folche Repfe von dem meiften Hauffen/ mweitjeder wiederumbnach 
Daußverlangenhatte/wiederrathenwordem  - hi 
Den 24.dito/davnsder Windesu mmieder/feymd wiran der ns: 
fulda wir zuuorn gemelen/wieder anfommen:. 
„Den 2g,dito/ift der lranMollenar, Schiffmann auff Mauri« 
‚tius Schiff/gar plöglich geftorben/alfo/ daß er in cine Ötundgez: 
fundtond ode war. | 


Solches iff zwifchender Suful Madura ond-Iauagefeßchen/ 
tieinder vorigen Chartavon laua,pag. 45.5ufehenift.. } 

Darız. dito/feynd wir wiederumbfermergefegelt/ cs war aber 
einzivichpaft onter ung /dann der eine woltegegen TG / der ander 
wolte Ofizufahren. Mebrertheils findiwir Weftzugefegekt/daß' 
wir neben Bantam miederumb Famen/ das Schiff Mauritius. 


DYaDA 


| | In Doft Indien sc 

aber ft Sud Dft/daß esdie Infül Taua und folfahren/ zugefegele/ 

ndfepndmwir jhm endlichauchgefolge >. | 
Den 14. Sanuarijhaben wir wiederumbdieDftfeitender Infül 


Madura gefehen/ond fepnddarnach durchwielfleine Infuln Sud W-Madıra 
Scfahren Paar SNREH,E 3° £ I 


"Den 16.dito/iftonfer Pinas oder Jagefehiff / Inder Morgens | DR 
flunde an der Snful Taua,, nicht weit von Panareca , auff Den Panareo. | 8 
Grunde gefahren’ esfchoß alsbald drey Schi loß /darauffwir/ 
snnd Mauritij Wolek jhm mit Boot oder Nächen zugefahren 
Fepnd/ond haben ihm (mit G&Drtes HUlff) wiederdaruon geholf- I: 
fen:  Atthichaben wir einen hohen Berg gefehen/fo gebrandf/ond ne og» 1 DE 
a oben onnd onterdem Feiwerein gewaltiger Rauch/ felgam zu | 

ehe een Day REBE ln. 7. 
Denıs.dito/feynd wir fommenindasenge Meer zwilchenla- 

wa,ondder “Snful Baly oder Galle,haben allda/ wegendeßiwieder; Inf: Galle. 
wertigen Fluß dep Meers/ ond dap guter Örundewar/onfer At 

‚fer außgeworffen. Ne a 
„Den ty: Sanuarif/ feydrwir fortgefahren /-Fanrenaber-ben 

Baly ineinen gewaltigen Fluß dep Mieers/ fo unfere Schiffzu 
rücke, wie einen Dfeil geführer hat / vnd toar altdarfein Grunde/ 

. dal manantkcın Fondte / audy höfteesfem Ankerhatten fönnen. 

Das Schiff Mäuritius gewann die. Örengen laua,daesden 
"Arteker., außgeworffen /. da wir. auch zu legt / doch wol drey 
STE / fomir in ciner halben Stundt gefahren /anger 
Den 20. dito / fepnd wir wiederumb zu den anden Schiffen 
fommen.; 0. ED anna i 
Den ar. dito /fenud smen Barcken oder Stachen vom Sande an 
"das Schiff Mauritio Fommen/darittin einer ivar/fo gie Dortugd- | 
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Filch gercdt/der erzehlteuns/ daß die Stadt Ballaboam oder Bäl- Badambram. 
Jambram von einem frembden König auß. laua belägert war/ 
Verde Königs von Ballambram Tprhter zur Shegenommen/bes 
un | y Ihlafe 
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fchlaffen/ onddarnachhätte umbbringen laffen/ ondoberdaswer 
er fommen/ ondhätiejhren Watterbelägere. | 
. Die Stadt Ballambram liegtander Sud. Hftfeiten der Jufırl 
laua, alldader Thomas Candifch Engländer / vacr Anno 1588. 
die gange Welt umbfahren / angeländ hatte/ und warder alte Roz 
nig/deß derGandıfch gedeneks/ncch im&eben/ondwol160.Nar alt) 
dafeynd gewaltig viel Sledermäuß/fo groß alsKräen/fo fie/ wie fie 
ons fagten/ effen. | | Be; | 
Grgen Mittag feynd wir fo naheder Stadt Ballambram fom2 
men/ daß a fehen Fönnen/da wir ons hinder einen hohen 
Erf gelegt/ond IBaffer gefucht. a 
Den 22.dito/ fepnd wir mit onferm Pinas oder Sagtfchiffherz 
umb gefahren / Süßmwaffer zufuchen / Fondten aber Feins finden. 
Den Fluß /fodurch Ballambram faufft / hatten die/fodie Stade : 
inc neben dem Meer zugepfälet/ alfo/ daßmanmichtdareyn 
onöte, ' 12 
Den 23. dito / feyndan onfere Schiffe/ wegen def belägerten 
Koönige/ zween oderdrey Mann fommen/ welche dep Ntachtsauß 
der Stadtgefalten waren / der ließ unsbitten / daß wir mitonferm 
Gefchüg unter feine Feindefehieffen molten/folcheshabenwiraber 
nichtthun Finnen / diemweil da viektrucfente Sandtquellenwaren/ 
ondwirnichtrechtsufahren Fondten. Siefagten ons / Daßindie; 
fer Stadt groffer Manget an Proniane / ond daß groffe merige 
‚vor Hunger geftorben weren / baten ons fleiffigumb Hülffe/es 
Fondte abernicht gefchehen. Sachmalshabenwirgehöre/daßder - 
König / fo die Stade belägere 7 Machometifch war / die in der 
Stadr.aber waren noch Heyden 7 fo noch den Machomenifchen 
Glauben nicht angenommen / welches die Brfach Ihres Riäege 
par. EEE INT PATER BEL I 
Storchen- Aldahaben wir groffemenge Storchängefehen/daharwirvds u 
meinen/ob man wolinonfeimstandnicheweißmofichinfenmn/ 
Voß ie ch ie Dep" UGinsens auffhalten Dante vnb die Zere 
"reche intern onferm fandeware a Da 
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Den24.$anuarij feynd wir wiederumb von dantiengefegelt/ 
 Dieweilda nichts für uns zu finden/vundnamen onfernflrichgerad 
auffdie SufulBallyoderGallesu. : 
Den as.dito famen wir an die Inful/ondiftan onfere Schif 
feein Barcagerudert/ fo vnsfagte/daßfüß LBaffer/ onnd alle ans 
dere genug zubefommen wäaren/haben uns alfo danıder 
gelaflen: | | 
| Den 26.dito,ift unfer Pinas mit einemgroflen Slachen/den 
Stuß sufuchen/herumbgefahren/ vndift einer von onfern Leufen 
ansLandtfommen/foalles befichtiger. Dacr.aber wieder Fam/fag- 
te er / dafalldanichtszumbeften /vndwolzoo00. Manngelägert 
Sägen/fonach der Stadt Ballambram ‚diezuentfegen/gögen. Dies 
fer Sriegs Dberfter vermepnete wol.groffe Sefchänfke von uns _ 
subefointen /Dieweil aber der Stuß allda auchnicht gut war /feynd 
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Ten > En 27. Sanuarij feynd wir abermaf fortgefahrenzonnd 1597* 
I ‚füchten herumbgelegenheit von füllen Wafler und an, 
ER dem Proviant/dann wirin unferm Schifkeinen Dann 
von.Bengala, fonoirfeinem freyen Willen mitons gefahren /hatz 

een. Diejenwar.auchzu Bally.gemefen/ unndfagte/daß alldagut 
 Wafler undander Proviant genug zubsfoifienwäre. Defnachts 
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‚Babenwirvttsnebeneiner Soheander Sud Bft feitender Inful x 

Balls mbergelaflensn. as 00. Su, 530.20 ot ni 3 

Den 23. ditofamanvnfere Schiffeein Sachen mit e.oder 7- & 

Mann/fovonibrem Röniggefandr/der unsfragenließ/von wars DE 

nenwir Fänten? Ißirantworteten/auß Hollandt So fagten fie/ee 16 

0 + Den 29.9ndZo:diro, felnchteonsder Rönigeintheil Stüchte B 
mitfeinen genten; IBir fpürcrenaberwol/dafallbadierschte er u 

kegenheismichewar (dann fie vpmweitcue gerudersBahten/ foronfte & 
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34 Der Holländer Erfie Schiffahrt 
3€ onfer Diann von Bengala auch wenig befchepd. Dr 
m | rrermario. — Den. Februari befamen wir 2. Schwein /für ein Buler 
AN haler das ftück/ fo.wir alsbaldt gefocht/ond mit gutem Luftgeffen. 
Den 2,dito fepnd wir fortgefahren/ond woltendieHoheomb- 


Tegein / wir Fondten aber /wegendeh wiederwertigen Windts/die 
nicht erlangen/ond muften wieder zurück. N ie 
Den 3.dito.verfüchten wir wiederumb die Höheumbsufahren/ 
wir erlitten aber einen groffen Sturm / Fondten nicht darsu Font 
nen/onmuften twiederumb zurüce. Das Schiff Mauritius. aber 
vndonfer Pinas Famen dahin/obeswolmit vberauf groffer Ges _ 
fahr gefchahe. Der Steuermann das ift/ derdas Ruderregiere) 
hatte omb 3. Güldenthaler gewett /daß erdas Schiff Darüber briitz 
gen würde/pnd wolf alfo mit gemaltdaräber/ ivelches.er auch/dorh 
miehöchfter Sefaht/nebenden Selfenbingerhanhat. e 
 . Afo blieben wirdamiconferm Schiff garallein. 2 
Den 4.vnd5.dito frachteten wirabermal dahin sufegeln/ mir 
anuften aber wieder zurrücke, IE a 
DR 6, dito befamen wir.cin fehreiben von einem vononferu 
geuten/nitnamen Rotenburg /fovimbDdie Hohe Mauritio gefahr 
ren wwar/ er. aber war mit einem Vortugdfifchen Seibeigenen ans 
Sande zu Serffel gefande/ fo hatten jhn die Eynmwohrer /mwieder feı- 
nen TBillen/wieder zurücke geführt/nichtweit von onferm Schiff/ 
der fehriebe.ons/daß das Schiff Mauritius mol7.oders. Meilen 
vmb die Sohe gefahren wär /ond daß es ober Sandr da fonmen 
war/vermefdetaber nicht iwie/ oder wohin /defhalben alsbaldtvon 
ons cin Dan/mit etlichen Fleinen Öefchäneken für den Koönig/ans 
Sandegefandt worden/daß er fich aller gefegenheit folte erfündigen. 
Den 7. dito Famonfer Dann wieder/ und fagtevns/iwie der 
Rotenburgdafommenmar, era | hr 
Den 8. dito ft derfelbe Dann abermals ans Sande gefande/ 
miteiner'Büchfen/ und etiwasvon Sammer /den Ronig zuvereh- 
» ven/ond feine Gunftzuerlangen. Solches hatdem Kong gar mol 
gefallen/ end hieß ons fagen/ wir folten mit dem Schiff der ı 
en: Y% or | N Nee 


Sn Doft Indian; 55 
‚Stadtfommen/ermwoltons WBaffer/ond wasmwirbedärfften/volf 
auffzuführenlaffen. S 
-  Deno.dito feyndiwir inein Golfo ‚nahe bey dem Sandt/ ons 
‚gefahr ein halbe Meil/ gefahren /damwir ons nider aclaffen/allda 
vber Die 7o.Fleine Nachenons allerley sugeführet/ und ons zufehen 
dahin fommenfeynd. Der Königlich ons fagen/erhätte £ufteinen 
Echuß oder etliche auß groffem Öefchügzufchen/fohaben wir jhm 
zugefallen 5; von onfern groften Stüieken fower geben /welcheser 
Konig/fo am Dfer aufffeinem IBagen waryangefehenhat. BR 

Die Snfut Bally ader Galle (wieich vermeym)ift gelegenan Taf Bel oder || Pr 
der Dffeiten/eder gegen Diorgen von der Snful lauaiftfruche | 
bar von Keiß/Hüner/Echtweinen/fo ober diemaflenaut foyn/ond 
von allem andern Viche/fo gemeiniglich dürr finde. Stehaben 
‚aberauß viel Wferdt /die Eynmwohner feynd Heyden/ ohmalle Ges 

Sa oder Ölauben/dereinebetet an die Sonne/der ander eineKuhe/ 
ondjeder wasihnmgefällig. YBirhaben Seutvondiefer Snfulin ons 
ferm Schiff gehabt /fo ons für die YBahrheit gefagt/daß/mwann 
ein fürnemer Dann da flirbt/ fich wol So. IBeiber feinechalben 
verbrennen Keffen/ ondmwelche folchesnicht thin mwill/die wwirdtvon 
‚allen andern onehrbar gehalten onnd peracht/dannfie es faft alle 
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hun/ohne widerfprechen.- = RE | 

De Kleidungen/fowolder Mannerals der WWeiber/feynd 
‚Bepmahe wie zu Banram. Ihre Wehr fein Chinefifcher Dot 
‚che oder Cris-aneLeibzuder lineken onndinder Handeein Spieß 

von anderthalb Klaffter lang/foinnwendigwie cin Kobr/dardurch: 
‚fiefleine Shpfeit/ deren fie zur rechten ein Sudralvollauffder feiz 
‚ten haben /durchblafen/ond feynd.die fpigenvon Robrholg /oder 
‚von lauterm Goldt/ dißift gareine.bofe Lehr für nackere Leut/ | 
‚fie feynd den Machometanern ound Dortugafern gewaltig feind.. 
‚Diefe Fnfuthat von fich felbft Fein Oemärgy fondernvon allerfey: 
Droviant onnd Kleider /fofieomb den geib.tragenzoberfluß/hanz 
‚Del aueh) viel mie leibeigenen Leuten /fo fie einer, dem andern vers: 
Eauffen. Der Roönig hat fich, flattficher gehalten als der Gubet- 
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sc Der Holländer Erfie Schiffahre 

König der nator von Bantam, dandaeram Vfer bey onfern Schiffen war/ 
de || Sein sale FaßerauffeinemFöfttichen IBagen/ fo von sween weıffen Büffen 
2 fortgesogen worden / feine Guardia hatte jeder cin Cris oder DoL 
chen/onnd era Spirß/ wie gefagt / deffen fpigen von lauterm 
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Il 
Il Golöt war. | 
li Ndßriae Nora, Daß fich die Werber verbrennen/ wann jkre Mans 
I. Hergeftorben feynd/ bezeugen viel glaubiwirdige Serzbenten. Ca- 
P°%° fparoBalbi, fo felbft auchin India gemwefen/ fehreibet / daß folches 
im Königreich Campaya gebräuchlich /vnddaß er folches zu Ne- 
gapatanfeldft mitfeinen Augen gefehen habe. Linfchor in feiner 
Schiffahremeldet/ daß folchesin India onter den Bramanas, das 
feyndjhre Briefier /onter den Edelleutenond etlichen Rauffleuten 
brauchlich fey. Ynddaß folches Gwiedie Indianer ihm gefag)her; 
Fommenfey/daß vor zeiten die IBeiber allda /fofehr zur Bnsucht 
geneygt/ Ihre Herrnoder Männer pflegten mit Sıffteombzubrinz 
‚sen/auffdaß fie möchten einen andernnemen/onddajhuderfeldige 
auch nicht gefällig / haben fie jbm gleicher maffen fortgcholffen/ 
alfo daß auffeime zeit der König zu Cambaya feiner fürnemen 
Hern/ Dberften onnd KRriegsleute gar alfo beraubt it worden. 
Defihalbenerdiefes Öefäg und Ordnung gemacht / daß wannnder 
Mann flirbt/ond nach ihrer weife zu Afchen verbrandtwirdt /foll 
das IBeibbewerfen/daß fie Feine fehuldt Habe an feiiem Zodt/leget 
allejbrebefte Kleider an/wirde mie Pfeifen und Seytenfpielzum 
Femervonjhrennächften Sreundengeführer /ond wirft fich frep: 
willig dareyn. Darauf die ombfichende ÜBerber allerfey wol 
riechend Holg ond Fötlich Del werffen /onnd wirdt alfoauch zu 
Afchen verbrandt. Daaber eine folches nichtthunmolte/wirdejbr 
das Saar abgefchnitten/ nd aller Kfeinsder beraubet/ onnd von 
jedermänniglich veracht. WBasihre WBehr oder Dotchenbelangt/ 
davon haben wirzunor Cap. VILI gefagt, Shrer Spieß/ fo innz 


Du | De 


.—. II 
ATNATN ANAND AIN 


SET FETT TI TETET 
NSS SEN EN EEVEN 


pfeilfchieffen/Afteiner biezu Slürnberg/ das Eıfen aber ıfinurmit 
Bülgenen Kifflan/dochgar behendig/ daran gebunden/iwiedie en J 
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er Kom. So.Im, hebrasario PTR R ‚7. Zu der Follender 5 7 oinmen, welche. auf fein. begeren. 

SER year BE Saal -einem eu NE: 2 meifse ff die A Togen, 

me Quardi 'heh ein der. cın Chineifchen dolchen: ond. ein Spies .mie ein rohr.als hie bey A.züfehen | 

rdurch ne: eilein die fie in Kochern tragen, Jo.hie mit B.ond C. verZeychnet ) blafsen oder | 
ind emer, beiiet an die Sonne, der ander ein Ku. ch, Wan 

n Man „geftorben. fo mirdt fein leib verbran:! dan rngt fein meib Fre willig auch ıns feur- 

nd wird "mit perbrent.'Bei diefem König feind 2 Hollender freymillig Gehliche 
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ige Sigurbey A außwerfe: Alfo daß esnicht hindert/daf die Stig- 
pfeile darauß geblafenwerden, Die Pfeitaber /deren auch allbie 
 vielvorhanden /feynd ongefahr anderthalbe Spannen lang /von 
garteichtem Dolg/ond inder form/wiein der Sigurben B-sufehen/ 
die Spiglein/ deren etliche von Rorbolg/ etliche von Metallfenp 
mit häcklein / alfo. daß fie in Leib gefchoflen darin ftecfen bfeis 
ben. Sofcher Sligpfeilehaben fiein eim Judralalleit 25. oder 30.. 
- vorhanden. Daffelbe Sudral Cie auch eins allbie)iftnur ein Rohr 
auß einem ftärk/daran cin hälgener Hacken/gar drollig/ mithülges 
nen Keifflein angebunden/mit welchem Haren fiees auffihrerech- 
tefeiten anbangen/ficherinder Sigurbep C. rn 


SAP, ııdl 


SE  gelegenbeit von IBaffer/ond einen oreh/ davon allemge 
nugzubefotiien/gefunden hatten. Alfo Tiefen wir siween von onfern 
Leuten’ ond einen leibeisnen Dortugafer allda/ daß fievber Sandt/ 
wieonsder König zugefagt/ repfen folten/ wie folches auch gefche: 
hen. Ißir aber fondteden Abend ober diehähedeh Eefsnichtfomz 
men/ob wirwolonfer Sagtfchiff/ fo uns hat hofenwöllen/gefehen. 

Den ts, dito feyndwirgu dem Schhff Mauritio foramen/ 
inelches fich. allbereit mie DBaffer / und mit oberauß viel Wiehe/ 


 provianfirthatte, Deßhalben wir onsnicht lang gefäumer Ißaffer u 


in onfere Fafler/fofehr verderbt waren/sufaflen. | 


Denı7.dito famen onfereLeute/fo ober Sand gerenfi/ zu on 


fern Schiffen/ onnd haben wir groffe menge von allıricy Vichy 

 Srücheumd Dbsepngefauff- — 0.200 
7 Den1d.1I9.20. vndar.dito fyndwirftetsim TBerel gewefen/ 
onsauch mit allerlep su proviantirn/ dann der König feftonseis 
nen von feine Dberfien zugefiellt / der mitsonfern Seutenvber Sande 
Fommen/fo ons hierinnenbehüffflich gewefen/dannerfehrbegierig 
war/son ons etwas felgams pnd fauberszubefommen. & 
en 
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var En 10. Jebruarij befamen wir fchreiben vom Capitayn 1597. 
gr Houtman, daßwir folten zu jom fommen/ dann fiegute ae 


FEIEISE 


ICH N 
BERKER ER ZH 


IE & 


EI 
& 


d Ä Ü 


EIFTELFAFIELLEITLE 


N 


ESEL 


N 


SI 
{es} 


( 


GIEIKI 
0% aNVCO 


Segen; 


SSL DL. [okiKotah lie ek Kenk Ze ohlXe») 


al El Ye>tRe Ri 


=, 
[3 


s$ Der Holtänder Erfte Schiffahrt | 
Den z2.Fchruarijfeynd 2.von onfern Leuten auf dem Schiff 
Mauritio , mitnamen Emanuel Rotenburg yon Amfterdam, 
pnd lacob Guyper von Delfft,auffdemSandt geblieben/wir ver; 
mepnten/daßjknen eftwan groffe Zufagung om KRönig/daffie dey 
Ihbleiden wolten/gethanfey. Dann mie wir vermerskten/war der 
König begierig vielertepfrembde Nationen beyibmzubaben/ darz 
inn ficbepde/ vielleicht wegen ihrer Jugende/ nie mwmofbedachtfeynd 
geivefen/ fich onter folche Seutnider zulaflen / diewederwon Gott 
oder feinem. Öefäg willen. In 2.0der 3: Tagendarnach fehyieften 
fie umbhre Kieider/ man hat jhnen aber ichts folgentaffen. 
 _ Dm23.24.0nd25.diro haben wir am Lande foviel Schwein | 
geholt/alswirtägfichbedürffe. PR 
Den 25; dito Haben twironfere Ancker auffgchaben/ der meys 
. ung/ wir wmolten Darvon fahren/ es Üfkaber gar fr. Ißeteer wor? 
den/alfo daß wir feynd wieder fiegen geblieben. ara 
Sofländer Den 26. dito fepnd wir darvon gefegelt / haben onfere sween: 
eiderkunfft. BER alldaam Lande gelaffen /ond fepnd TR Sud Wefk zus 
sefahren.. £ | Na, 
Im Marti. Sn 1, Martijifiesnoch immer fill Wertergemefen 
Den 3. diro-befamenwir guten Winde auf. dem Sud DR 
sndfeynd TER Sun Wefizugefegel.. u 
Den 14.dito fepnd wir mitdernfelben Yinde/ foauch bißiweiz 
fen Oft/ bißiweilen Sup-Dft gerucfen/ dapffer fortgefahren/befunz 
Den vusim 14. Örad/ad Merid. darauf zufchfichlen// daß die Sins 
fullaua fich nach dem Mittag nicht fomweiterftreckt/alsfieinden 
un Garten verzeichner/ fonft hätten iwir ber das Sande fegelin: 
möüflen. ET Be | 
Den22.feyndiwir mitdemfelben Winde grfahren/habendep | 
Poli Höhe auffis. Grad gefunden/ond fepnd ef Sud Ißek: | 
sugcfahren. | A EUENe 
Denis. Iprikiffinonferm Schiff dastegte Brodtaußgerheike | 
morben/ fo mehr als zwey Jahr alt war/ondbefamsjeder färfern: 
ehe1l7.pfündefchwer/gutundboß. Sabenonsjegtfortan. mit Reif ) 


we 


Do indin Be}; 
inwaffer gelotten behelffenmüffen. Dazu hatte jeder täglich einen 
‚Krug mit Waffer/ond3.Mufgen/iftongefährtvon einer Nlürns 
bergermaß IBein/ond alle Wschendren foicher Mraßlein Del/fo 
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ichtgar Föftlich war. | 
A Dprzuivıid 21.dito iftesgar ftillgemefen. = 
Den 23. dito hat uns ein Gud Yeftwinde beffer fort ge Sr 
bofffen. x | En DE 
Den24.dito fahenwir Erhiopiam in Africa , auff Den 33. Achim 8 
"&radad Meridiem ‚ war ongefährzoo. Meilen von Cap-Bonz i 4 
Jpei,damwirnochmwol300. Meilmseyneten davon zufeyn / alfodaß ': - 
ons Gott wunderbarlich bewahret / dann fo wir bey naächtlicher \ SE 
weildahin forienwären /foltenwir. mitvollem Segel auffsTande ı DE 
‚Sefahrenfegn. | BR 
Nach Mittagbefamenmir ein Weft windt. 1 
Den2z.ditomwaresgarftill/obwoldas Dreergemaltigehohe _ 35: 
Wellen gemacht. Deß Abendts befamen wir ein guten TBindt ' SE 
von Nord ond Nord DfE/ haben doch wenig Segel dörffen auffz JE 
. siehen/ob wol onferesivey andere Schiffeauch wol 2. Meilen vor B 
ons waren /feynd die gange Nachtalleinmitdem vordern Gegd 


SolBefizum Weltzugefähren. | 
» Den 26. April haben wir de$ morgens Feincs von onfern 
ei chiffenfeberfönsen /mweichesuns alle fehr betrubt /Diemeilonfer 
Schiff gar fehwach /ondwiees durch die gewaltigen TBellen de 
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Meers auffondnicder getrieben worden / feynd die Balcen gemis B 
ehen/ und die Fugen auff vnd zugangen /hatten auch viel ZBaffer 8 
im Schiffe. Darnach erhub fich ein Tord WVeftwinde / fo haben 2% 
wir das groß Segel auffgefpanner/on feynd nach dem IVeft Sud = 
Weftgefegelt. gs: 


Deb Mittags hatten wir ein Weftwindt mit Wugemwitter/ 


alfo daß beynahe alle unfere Segel zerriffen worden /ond feyud alfo u 
ohne Segelfortgetrieben. Does | N z 

. Den27.ditofeyndwirnoch alfo ohtıe Segel getrieben / mit > 
einem TBefiwindt /vermereften die Hohevon ze. GradadMeri- >R 

u | ij diem, i 
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Der Holländer Erfie Schiffahrt 
diem ‚alfodaß wir befunden/ daß die IBellen uns fehr nach dem: 
Suv/und Sud Weft/getriebenhatten. | 2 
Den 25. dito fepnd wir gleicher geftalltohne Segel gefahren/ 
befunden die Hohe 36.Grad/20. Minuten. Ep 
Gegen Abendt haben wir wiederumd etliche Segel auffgeso: 
gen/ der Wind war Wel/ SubXBeft/ ondfeynd wirmitgemalti- 
gen hohen ond tieffen Ißellen Nord Ißeft sugefahren. Le Por 
Den 29. dito haben wir noch nichts vonvnfern Schiffenver: 
nemen Fönnen/der WBindewar Ißeft, | 2 
‚Denzo.hatten wir fchön WBerter/ miteim ABeft/ond Wet 
SW Winde /fahen vielgroffer Bogelnmit mweiffen Schndz 
bein / welches vnsgetroft macht /daß wir nicht weit von C.Bonz 
fpei wären. | : | 


KrBEA DI KARL: 
EN En ı.Maij hat ein Sudwinde geimehet / ond war fehdn 
DI Better /befunden die Hohe auff 344. Orad/ ond feynd 
a Welt Sud Weftgefegelt. 
Den 2.dito befunden wir 352. Örad/namen onfern IBegauff 
Wef/ond WBeftzum Nord. BR 
Den 4. dito haben wir die Hdhe37. Grad befunden/ hatten 
SwSwHR Windi/fepnd Wer Nord Weftzugefahren. 
Densond 6, haften wir einerley Binde / ondda wir zu Mit 
tag bey der Sonnen die Hohe obferuirten, befunde wir 35.Grad. 
Damirbefchloffen/daß wir C.Bonz fpei füräberwären/ feyndal- 
fo gar allein Lord IBeft nach der Snfut S.Helena zugefahren/ 
dann wir von onfern Schiffen gar verlaffen waren. - 2 
Den s. dito war ein Sud Winde / feynd Nord ABeft zum 
Weftsugefegelt. Ä n ; 
Deng.ditomardes gar ftill IBerter/miteiner dunekeln Lufft/ 
befunden die Höher. Grad/2. Minuten. Den Tagiftonfer Dorz 
tionvon Delein mäßleininder IBorhen gemehret worden. . 


Den 
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Denzo.dito/ hattenwirnoch durchauß SWindt / pnddie 
Höber9.Grad. 

Den 14. dito /haben wir 3. oder 4. mal vonden Trombos, die 
bey C. Bonz fpei gemeiniglich im Meer gefundenwerden / allbie 

mitgroffer Berwunderung gefehen / dann die Dortugaferfehreiz 
ben/daß fienur 30.Meilvonden C.Bonz fpeigefundenwerden/ 
\ od wir fchägeten uns ober 200. Meilendaruonzufenn. 

Den is. Maij/battenwirnoch alfzeitein Sud Ofienoinde/ond 
feynd NoroIßeft zugefehiffee. 

Den 16. dito/nach dem Morgeneflen/ fahen wir swey Schiffe, 
darüber wir onserfreiwet / vermeynten/ daß es onfer Öefellfchaffe 
were. Danu das Fleineftfonaheiwar/daß eitnseldtgefchüg erreichen 
möcht/iftesdoch alfo bald feinen Gefellen zugefahren. Bad obtwir 
wol Sreundtzeichen angezeigt / der Hoffnung / fie folten uns an: 
fprechen / feyud fie Nord Dfizu vonunsgefahren / Dafpüreten 
wir / daß es Srangofen geivefen / nd haben fichfür vis gefürch? 
tet, 

Den Mittag feyndwir der Hohe von 22. Grad so. Minuten 
a hatten einen SW DR Windt/ondfeynd lg su 

Den 17.dito/befunden wir onsauffzık. Grad Hohe, | 

nn 18. Difo/ war der Windtalleit Sud/ pnd befunden wir 
195.&rod, 
ee 19. 01020, haben ein fill Wetter gehabt/mit einem Eup 

inde 

Den21.dito/warder Winde Sud IBeft/ond fennd Noroeft 
sugefahren/befunden ons unterdem 175. rad. 

Alhie haben wir erfahren / Daßder Compaft ‚vondem rechten 
Nord z. vorreinem Strichnachdem Dfi gewichenift. 

Nora, Welchesgerad 7t. Gradfeynfoll/ ondiftzuvermuzs 
then: / daß zurfelben Zeit die Schiff ungefähr in dem 25. Grad 
Longitudinis, welches eben reha Meridiano vom SROREEND 
zutsiffe/gewefen. 
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& Der Hlländer Erftie Shift 
 Dna2. Daij/ mitdenfelben Binde befunden wironsonter 
Dem16.Gradgo. Minuten. - > 
Den 23.dito/dieweilder Himmelmie Woleken bededft/haben 
wirfeineSdöhe obferuimm Finnen. Dochvermerckten wir wol/daf 
wir ongefährlichinder Hohe oder Paralell-der SnfulS. Helena 
iwaren/deßhalbenwir Weltzum Sud/inder Hohe subleiben/ zus 
gefahrenfeynd. nd haben onfern Compaß beynahein Strich 
somMordnachDftabgewichen. Du + 
Nor a. Ein Strich ft. Grad / darauf sufchlieffen 7 daß 
das Schiffnäher Africa /alsder Inful S. Helena ‚und ungefähr 
bey dem 40, Örad.Lengitudinisgemwefen fey/mwelcher Gradeben 
mitdem Meridiano von Sicilien, N eapolisondPragepnfäller, 
Budirifftfolche Abweichung mitder obferuation Hartmanni, 
von 10.Öraden/ss. Minute/allhiezuNtärmberg vor co. Far ges 
ehan/fo alle Compaftmacher allhienc-"folgen/wolvberyn. 
_ Dep Abends befunden wirdurch den Crufera, (das iftdienetve 
Conttellation ‚twieein Greuß/nichtiweitvom Polo Antar&ico, 
fo den Alten vrbefandt geivefen)daß wir onterdem 16, &rad Ele- 
wati Merid.gemwefen. »; er 19% 
Den 24. Maij/haben wir deE Morgens ein Dortugafifch 
groß Schiffgefchen / welches als bald feine Friedfahnen auffges 
fcekt / diesweil aber onfere Friedfahnen nicht fo bafd fertig. war / 
gndswir indem VBorthel deß WBmdts waren / fchof esals bafdt 
sion Schüß nach ons / onnd ließ eine Dlurfahnen auff feinem 
höchften Daftbaumfliegen. Wirhabenafsbatdsfünffoderfehe 
Schüß wieder nach jhm gefchoflen / ond feynd wir onfern Strs 
che Wet zum Sud gefahren / die nful S. Helena zu fuchenY 
Er weicher diß Vortugäfifch Schiff auch fernen Weg ge 
abt. | nt | Bu 
inf. S. Helena. 4 Den ag.dito/haben wir dek Morgensdie Inful S. Helenage 
fehen/dann von wegedaß es ein hochLand ift/läft fichs wol 14. oder 
75. Dei weit im Dreer fehen / wir Fondten das Vorrugaäfifche 
 Schiffhinder ons auch fehen/feynd aber mit re 
( - far 
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Tafel TE 36. I I Merk 350 meil von Aka 7 dba see = don 
Ar Fe : . doch fi eın Cape len alda. da die fhuff er Inıdi Kommen \ 
2 alda nemen) ein Frocsf ion, Fcich ond das Sacrament Esfi alda Pomer. 
| en. Citroen, Granater, Be en, auch Hirfchen Geys: Schwein ee ın a öberflus. 


angefehr 300. Fahr den. dan ri hamen in, die baumen a je it 
m in bon 1830. IP ein Zufluche aller ea Jehyffes: ER: a 
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- Sof 5, 6 
ffarefvortgefegelt / vrnd Famennach Mittage nahe beydie Inful/ 


damiraber das Tord Bet Erf umdgefahren / lagendansch drey 
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groffe Dortugä ifche Schiff/vauon wir Fein halbe Dräilwegsmweit 


= 


Meerbegeben. = | 
Dadie Schiffonsgefpüret I hat der Admiralafsbald-loß gez 

- Brandt/fein Botck/fo am Sande war/indie Schiffzuruffem 
Die SnfulS. Helenaift alfo genandt/ diemerlfieauffS-Hele- 

na Fag/foden 21. Mari gemeiniglich Fompt/ erfunden. ftalfo 


aewefen Zdeßhalben. wir als bald nach Viord Of uns micder. ins 


noch onbemohnet/hat ungefähre. Meilen im Bmbfreiß/tiegtong 


ter dem ıc&; Örad Latitud. Merid.s1o. Meilvon Brafilia, und 
350. Meilvon Africa. fthoch ond gedirgig. Dadie Portugds 
fer erft allda fommen fepnd/war fie gar onfruchtbar/ on waren all 
- Bafeine Thiere / fondern allein Süßmwaffer 7 fo vberauß gutift/ 

welches von denhohen Bergenneben densKirchleinherab leuft/ 
ae Merfälle- 7 =>... er | 
- "Nor A. Diefe nfulmuß vonden Bortugäfern ungefähr vor 
90. oder Loco; ahnen fenn- gefunden worden. Dann loan Hu- 
go Linfchorfchreibt / daß er allda Tamenin den Seigenbäumen 
gefchnittern/ mit dem, dato von 1510, onnd Isız gefehen: habe/ 
daran jeder Buchftabein Spanne fang geiwefen / fo fepnd doch die 
Jeigenbaume erftalldafeidher die Portugäferdie Snfulerfunden/ 


In [eim Tiner: 


lb.r.cap. 9-4 


gepflang worden. Wiedann auch alle andere Obfibäume / als- 


von Öranatäpffel/ Simonen/ Domeransen/ 20. fo da in groffene 
Bberflußfennd. Diedortugäfer haben da auchallerley Thier eynz 
gefegt /fo fich gewaltig gemehret/ als Schwein’ Geiß / Hirfchy 
Seldthüner/ Dauben/.Satauch Salg und Schiwefel/ondnahe 
bey der nfulgemwaltig vie Sifehy/alfo/daß es ein WBunderwerekun 
‚grofle Snad Sottesift/daßdiefe\nful/fojhresgleichennit Bat/ats 
Saindensgroffen weiten Meer/alsein Zuflucht aller Schiffe ounnd 
£ranefen Seut / alfo:allein gelegenift. Dann alle Dortugäfifche 
Schiff/ derentäglich auß Jndiavon Goapnd Cochin bey Cale- 

syr,s.oder &.nach Portugalfarn/in diefer Infulanlanden/ vabı 
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pflangen fort bringer/gemeinfeyn fol. 


Halten. | | | 
_ immo 1589. Bat der Thomas Candifch Engländer alldafrıfeh 
Warfer genommen / und ließ ein IBchr und Reffel aliva. 

Der Königvon Bortugalwilnicht daß jemands alldawohne/ 
fondern daß alles / was die Natur von fich felbft ohne baten oder 


Alda hat vor Zeiten ein Ennfideler erliche Sahr gewohnet/ fo 


‚unter dem Scheinder Neitigfeitfeinen Handelgetrieben/ dann da 


die Schtffauß Jndiadahın anfommen/ verfauffteer ihnen Jahrz. 


 Sichso00, oder 6oo. Borkfelloder Häur: Der Koönigaber ließ jhn 


gefänglichnach Vortugalführen. 


Cs hatfich auch zugetragen/daß fich 2.Caffras,oder£eibeigene 


Mofambic,vudeinerauß lauamitzwey Seibeiguen WWeibern/altz 


daziemlichlang auffgehalten/ alfo / daß fir fich ziemtich gemehret 
haben/daßjhrerwolzo.geivefenfeynd. Diefe/dajbreSchiff/ da; 
mitfiedahin fommenmaren./ haben fortfegeln wollen / hatten fie 
fich daruongeftohlen/ond waren indie Berge/da feinmalein dor; 
tugafer gemefen / geflohen/ alldafiefich/ ombdie Zeit: / wanndie 
Chiff alldaanländen/auch aufgehalten haben, Wind hieffen war 
Feine Schiffdagemefen / die gange nfuldurch, Manhatjhnen 
aber/ auf Befchldeß Ronigs/dermaffennachgefegt/ daß ficallein 
Portugalgefangengeführtfennd worden. | 

Snöiefer SnfullaffendieSchiff/fo auf Jndia Fommen/allzeit 
ihre Kranken £eus/ondgiebtman jhnen Reiß/Bifroten/ Del/ond 
ein wenig Örwärg/ dann Steifch/ Fıfchond Dbft: finden fie r 
guug 
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nDofiindien 6 
gnug/werden gemeimglichtieder gefunde/dammes ein vberaufiger. 
hunde Luft allda hat/onnd werden von den Schiffen/fodas ander 
„Jahr dahin fommen /mwiedernach Vortugafgeführt. Wirhaben 
(fchreide Linfchor) Ann.ı5ssim Maio/ız, francken ond etliche 
geibeigne/fodaruon gelauffenwaren/darinngelaflen. , 

Dasumal Baden wir 4. Schiff zu aleich feben fommen/focin 
groflen Schag/ondvbervieso, Tonnen ®oldswerch geführt/dan 

- fie allemit Gewürg/Edelgefteinen/ond andern Föfttiche IBaaren/; 
geladen, Aber diefer Schiff halben haben wirunsbey der Snfulnik 
dürffen nieder laffen/fondern feynddie ganke Nacht Nord-Dfi/onz 
fer Oefellfehaffezufuchen/zugefahren. Rn 
. Den26. Mai /deh Morgens habenmwirunswiederumbgegen RAR 
die Snful gewendet / und Bat allgeit Sud DfE Windegereher/nach " 
Dittag fahen wir simey Schiff / od wieiir auffden Abend darzu 
Fami/fo war es onfer Sefellfchafft/deß mwurdewir allefehr.erfrewt/ 
dann ir ein gangen Monat wieder onfern Ißillen zertheiftgemez 
fen waren/darnach feyndiwir alfe mit eynander gegen HordoIßBeft 
rechtheim zugefahren /dannwirnoch (G.Drelob ) gefindt WolcE 
hatten/ond einen Sud. Öft/rechtguten Windt/fohatten wir auch 
noch wol 4.0derz. Monat Waflergug. 


Dem 27.28.29. 0nd30.dito/ifteineriey Wind ond chen Wer 9 
ter. gemmefen / onud befunden deß Abendsanden Crufera , den 27: SE 
Majauffgr. Grad. as er 

Denz. Jan / obfernirtenwirdie Höhevong.&rad/ adMe- Immie, 5 
zid.fepnd Nord QBeft/oder/megender Abweichungdep Compaß/ DE 
NordNBeft zum Nord zuaefehifft. i 2 1%: 
Ay Dens.dito/ haben wir auffeinen Grad nahedie Lineam ZE- | = 
quinodtialem erreicht /onddieweilmwir befunden /dapdie Wellen 6: 
ans fehr nachdem Beft geführt hatten) fepndwir mieeim Dfond DE 
SwHR Wind’Nordive/sum Nordgefegelt. g.: 1° 
W ei 7.dito/miedemfelben Winde feynd wirden quatorem. > - 

» Denzo, Juni dep Abendswermnerekten ioir sa, Grad,sohe/ = 
I 0 &cn Wood cod nd nV tt LP A UHEWIRU HT DU nV coL eo oo loben BcoTtootcnttenTeoTc Fett nV nteyz 


‘ 


6.  DerHolländer Erfte Schifrahrt 
ad Septentrionem,ond fahen wiederumb die Nordfiernfi oroir die. 

genen Jahren nicht hatten gefchen. Seynd allzeit Word’ Nordz 
Weft/miteinem Sud und Sud-Dften Windtzugefegelt. 

Den 11. dito / war cs gar ftille/bißmweilen eine finfiexe Sa 
dem Sud Of. 

Deniz. Sunij/hatten wiraucheitt finfter Wetter mit Regen, 

Den 13. dito/ haben wirallonfere Segelberunter gerhan/ auff: 
daß wirfie möchten wirderumb gang machen. 

Den 14.dito/brfamen wir ein wiederwersigen Windt/auß dene 
) Nord / defhalben wir Left Nord Ißeft zugefahren/ wir fondeen 
Eeine Hohe/twegen dep finftern Wetters /obferuirn. 
| Rah 15; dito/ hatten wir ein Dord/ ond Nord Nord Wepen 

inde, 

Den 16. Sunij/ war die Hohe auff'o. Gradıo, Minuten / dee 
Winde Torv Hfl/ond Tord Nord Hft- 

Den 17.dito/hattenwir fchön IBetter/mit Nord.dft Windes 
| feyndwir Nordißeft / ond nach Mittag Nord2Beft zum Dord 
u zugefahren. 
3C | | Den 13. dito/habenmir einen groffen Sifeh Aluercoos genafi/ 
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dauon wir mit eynander sivo Malzeit gehalten/gefangen/foinlanz 
| | ger seitnicht gefehen.. 
| 


en 26. dito/ hattenmwir noch allgeit Yord Of Windt/ feynd‘ 

Tord Nord Weftzugefahren/die Hobewar 172, Brad | 
Auff dato /ift viel Staubmwierorh Sandt in unfere Schiffges 
trieben worden/wie es zu gefchehen pflegt/da mannebendem Dieex 
Dupnen oder Deychen fährt/vermeynten/wir weren ungefähr bey 
Inf.S. Anto- Der Snfit S. Antonio. damwirdochimol 40, oder So, Meilgegen: 

we Abend daruon waren. 
auffo dato/ iftein fliegender Sifch in onfer Schiffgeflogen/ dert 
haben wir geffen: 


Den2s. Batten wir.20. Grad Hihe/mit OP Nord OR Wind 1 
alldafahen wir Sargafla oder Steinfraut. 
DemaJuni/äabenmi die Sonne zu Bor gerad am, a 
Aauh, 


ir 


nicht gar heiß / fondern hatten ein fchon ond Fül IBerter. 


Auffdato/feyndwirden Tropicumcancri für ober gefahren’ 


def Abends fündentir24.Crad Nohe. 

Meer/ond war der Winde Word NorvDft/mitftiltem Ißerter. 
Den 3. dito / befamen wir wiederumd den Binde Df Nord 

Dftrondfeyud NordIßchzugefegeit. | 
Den s. dito /Batten wir 333. Grad Hohe/der Winde war Df/ 


sndfahennoch viel Steinkraut allda auffdas Üeer treiben / aber 


2 


#ticht fo diste alszunorn. - 


Nora. Bon dem Steinfraut/ oder Saragofla, haben viel MareSar- 
Slaubwirdige Auchores gefchrieben. Hartmannus hatfolchesfür ey F 
So. Jahren infeinem Globo Terreftri obferuirt. Er conftituirt Co” lbs. 18 


sap. 


aber das Meernach Americambey Florida,iwieauchderTiheue- 


tus, derdrauff gefahren / vndfegt/ daßfolches Kraut/mitfchönen 
Blumen wie eine IBiefen geziert/ wol a. Zagreifen lang weret/ 


enddas Meer. alldavberauß tieff ift. 
. Linfchet, fo auch newfich drauff gefahren / ond viel Dinge 
fleiffigebferuirchat/fihreibet /daß das Meer fo grün iftwie ein 


 fehone IBicfen/ ondfo viel def Krauts/fodie Spagner Sargofla. 


nennen/onddem Deterlenicht ungleich ift/ dag die Schiffedamit 


am fahren fehr gehindert /wirdf auch Mare di Sargofla genandt/ To fein Tine. 
nd iweret/wieer obferuirt, von 20. biß zum 34. &rad/feynd wol "Pe 9% 


210. Meil/ondfollkein Grund allda zufinden feyn/melches mitdiez 
fer Schiffahrt oberein triffe/ dann fiees auch von dem 24. Grad 
biß zum 33%. befinden. ; | BE 
= Demo; Sul) haben wir guten Winde auf dem Sud vnd 
Sud Hf befommen. Deßhalden wir alle onfere Sega aufge 
sogen/foin 26. Zagennichtgefchehen/ und feynd Word Nord Oft 
zugefahren. . | x 
Alda haben wir ons fehr geförcht ob wir die Spanifche Ar- 


ir 


anada , fogemeiniglich umb diezeit deß FT den Slämifchen 
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nich ‚undfehnurrecht ober dem Ropffgehabt/ war aberdarzumal Die Sonne 


Den 2. Fulijfahenwirnoch gewaltigvielSteinfrant auf‘ denn Imtubo. 
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möchten, _ Fon A 
Auffdato,iftein Yunger auf onferm Schffins Meergefal- 
fen /dawir mitgutem IBinde gewaltig fortgefahren/eriffdoch zur’ 
" groffenn Glück von onfermPinas oder Jagefchrff/ fo woleimvierz 
tel Meil Binder ons war/ erhalten worden. Deb Nachts befunden! 


wir3e, grad Hohe. ft | 

‚Den 12, difo / war ein Sudweft Winde/ fd Nord öfsum 
Nordsugefahren. - b 

QVnfereSchiffleute/ond dievondem Pinas,fehleten in der Hg 
he einen gangen Brad / dannwirzs.Grad/ fie aber nur 37. gefunz 
den / und fchägetren wir onsungefährden Snfult CorueondFlo- 
tes, vonden Afloresgleich. | | 12" 

Den 13. July/hatten wirnoch den Sud Vet ind. Binbden: 
Mittag dauchte ons / daß wir Lande gefeben/ Fondtenesaber nicht. 
fehen / dannnes gar im finftern lag. EEE © N 80 > 
Den zz. dito /hatteh wir fill IWBetter /ond haben Fein Sandt gez 
funden. Zurfelben ZeitBat die Kranskheicin onfern Schiffen wiss 
der angefangen zusunenmen:; | id 


muften/dumitwir 
om 


oo MISITESS 


2 SnDoftindiek. 2 6 

Den z2g. dito fielein Sturmmerter ya auß dem Welt /alfo/ 
daf re mie sween vordern Segeln Ford Dft zu Dfigefah- 
renfepnd. I e 


Des. Yugufimwardie Hoheas. Grad/miteim NordIßeft Im Augufia 


winde. ' | 
Den 2. dito ifl einer/ mit namen Gerhard Cornelifß von 
Spickenis, inonferm Schiffegeftorben / der war der srfteinonfer 

Wiederfunffe are 

> Den 4.dito befamettivirein Nord Ißeffminde. 
 ADnıs.ein Sud IBef/ondfunden dep morgensdie Hohe 47: 
Grad / feynd Nord Dft nd Teord NordDft zugefahren/ fchäge 
ten/daß wirnicht weit vondem Canal wären. r2s 
Ulediefe Tagehabenmwir folche Rältein onfern Schiffen erz 
bitten/alswen esmittenim WBinter gewefenwär/ond fondtenvns: 
mitviel Kleidern fchmwerlich erwärmen. Auf dato fahen wir noch 

Steinfrautauffden Meer. | rt 

Dens.Auguftiwarein Bet winde/ ond Babendeß morgens 

das Bley aufgeworffen/ond so-Nlaffter tieffbefunden. 

Gegen Mittag fahen wir ein Schiff /fo ein Holländifche Fab- 

nen auffhatte/esiftaber vor ons/obwirjhmmol Zeichen genugga- 

> ben/gefloben. Nach Mittage fahen wir die Snful Heyfanzzdariz MfHeyfaue. 
berwirallefehr erfrewer. u 

Den 7. dito fepnd wir dep Landes von Frandreich anfichtig Standreich- 
morden/vnddamals ein Elein Schiff gefeben /aber mit jhm nicht 
Sprachhaftenföunen/feynd Nord Hftzugefchiffi- hy 

Den s.dito Babenwirdie Kıffab (iffene Drüskene) gefehen/ 
haften durchauß Sudwindt /ond feynd DOFE Nord Dfk sugefegckt. 

Den 9. dito fepnd wir zwifchen den Säuptern (oder Eugen Enge vor 
von Engellandt und Calais) Fomimen/ ond feyud mit aim Sud * 
We winde Nord Oftdardurchgefahren. , 

Nach Mittag fegelten wir vor de Nolländifche Convoy oder 
Ötepefchiff/foaufffeim Anckerlag/fürüber. Es Batauch alsbalde _ 
feinen Ansfer auffgchaben/ondiftons me den 

Sl Abende 
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ıl | Hollandt. 


7° DerHollı.Schiffaherin Doft Indie, 


Abende mit jhn Sprach gehaften/doch Fondten wir / wegetl def 


 groffen windts merig befcheyd vernem?/ ond fegeftees mit ons fort. 


_ Den io.def morgensifider Schiffiman vondem Ölepefchiff 
mitfeinen Boot oder Sachen /darinn ein Faß Bier /Brodtond 


Keß/anvonfer Schifffommen/ der ons erzehlte/ wie es in onferm" 


Lande zuftünde/ond haben bald darnach Sollandt gefehen-Dieweil 


dann einharter Sturmsvinde erftanden/feyndwir gegen Mittage 
gefahren/ondhaben bey Petten onfern Ancker außgemworffen/allda 


mehr Hälffe und Steuerteut erwartende. Bon derfelben zeit an 


hatten wiring. Dionat Feinen Ancker im Dieer gehabt: Auffden 
Abende hat es fo harten WBindt gegeben / daß wir.einen Anker vers 


loren. | | 
 Denın.ditohabenwirftets Sudiwindt gehabt. Gegen Witz 


tag iftdas Schiff Mauritius fortgefegelt/ on wir vermeyntenjhm 
stufolgen/ waren aber fo fchmwach/daß mir onfere Aniefer nicht fonds 


ten auffziehen/haben alfo müffen fiegen bleiben/biß ons Hüfffeond 


Steuerfeute zufommen. Auffden Abendtiftderwindt Sud Welt 


‚geiwefen / und mit folchem ongeftümme / daß wır vermepnten/wir 
würden auff das Landegeworffen werden/alfo daß tironferngroß 
fen Maftbaum haben abhamen/ oud ins Dicer werffen müffen. 


Denz2.vnd 13. Yugufti hatten wir noch Sud Ißeft harten " 


Windt/alfodaß Feine Steuerleutezu onsfonimen fondten. Den 


T3.aberauffden Abendt if fchen WPettermorden. { 
Den 14. dito ‚def morfens garfrühe/ feyud siweengroffe Sraz 


chen mit Steuerleut und Schrffleuten/fo von onfern Kauffleuz 
ten /die uns epngeladen hatten /außgefchieke/ zu ons Fonumen/die 


brachten ons%Brodet und andere fachen haben onfere Ancker auffz 


gehaben / und fepnd und Mittag andas Lande gefegelt/ end haben 


onsbey den andern Rauffahrer auff Aneker gelcat/allda wir Erfriz 
fehung genug befommen/ fo vorsivol von nöthen geiwefen/dann 
wiroberauf [chwach gewefen. Gottfey£od/ Ehreond Preißin 


eiwigkeit/ Amen. | | 
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